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Bericht aus dem Gemeinderat
Am Mittwoch, 20.07.2016 tagte der Gemeinderat unter
Vorsitz von Bürgermeister Simon Michler öffentlich und
fasste folgende Beschlüsse:
Bürgermeister Michler gab bekannt, welche Beschlüsse
der Gemeinderat in der nichtöffentlichen Gemeinderats-
sitzung am 15.06.2016 fasste: 
- Der Gemeinderat beschloss die Konditionen für die 

Rückgabe des Pachtgeländes des Brieftaubenzuchtver-
eins „Einigkeit“ Neckarhausen e.V. Außerdem ist beab-
sichtigt, das Gelände dem Karnevalsverein „Edinger
Kälble“ für ein neues Vereinsheim zu verpachten.

- Der Gemeinderat beschloss, die Kündigung des Pacht-
vertrags mit dem Kleintierzuchtverein Neckarhausen
1932 e.V. 

- Der Gemeinderat beschloss die Genehmigung zur Ver-
äußerung eines Erbbaurechts.

- Der Gemeinderat beschloss die vorhandene Kassenan-
lage im Freizeitbad umzurüsten.

- Der Gemeinderat stimmte der Niederschlagung offener
Forderungen wegen Uneinbringlichkeit zu.

- Der Gemeinderat stimmte einem Antrag auf Grundwas-
serentnahme zu.

- Der Gemeinderat beschloss die Auftragsvergabe für die
Sanierung eines weiteren Abschnitts des Stangenwegs.

- Der Gemeinderat stimmte der Beförderung eines
Gemeindemitarbeiters zu.

Bürgerfragestunde 
Bürgermeister Michler beantwortete zahlreiche Fragen
zum Mittelgewann, u.a. zu städtebaulichen Zielen, diffe-
renzierter Bedarfsanalyse, Folgekosten der Bebauung,
Ausgleichsfläche, Umsetzung von Erbbaurecht und Bür-
gerbeteiligung.  Außerdem beantwortete er Fragen zum
Umgang mit Stickoxidbelastung und zum Fahrverhalten in
verkehrsberuhigten Zonen. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Auf Antrag aus dem Gemeinderat wurden die Tagesord-
nungspunkte Anträge der UBL-FDP/FWV-Fraktion sowie
Bebauungsplan Mittelgewann vorgezogen. 
Anträge der UBL-FDP/FWV-Fraktion zur baulichen
Entwicklung in der Gemeinde
Antrag I
Die UBL-FDP/FWV-Fraktion beantragte eine öffentliche
Beratung im Gemeinderat über die Möglichkeiten der
baulichen Weiterentwicklung der Gemeinde v o r einer
Entscheidung des Gemeinderates über ein neues Bauge-
biet mit weitreichenden Auswirkungen auf die Gesamtge-
meinde. Zudem wurde die Verwaltung gebeten, bei der
Beratung die Ergebnisse der Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes und deren Auswirkungen auf das
Gemeindegebiet darzustellen. Beantragt wurde zudem
den Fragenkatalog der SPD-Fraktion zusammen mit den
Antworten der Verwaltung in der von der UBL-FDP/FWV
gewünschten öffentlichen Beratung des Gemeinderates
mit zu behandeln.
Bürgermeister Michler wies auf das Gesamtkonzept, in
Form des Flächennutzungsplans 2006 hin. Diese wurde
öffentlich diskutiert. Lediglich eine Fraktion sowie eine
Bürgerin hatten sich dagegen ausgesprochen. 
Der Antrag wurde mit Stimmenmehrheit abgelehnt. (10
Ja-Stimmen, 13 Nein-Stimmen der Gemeinderäte Grabin-
ger, Hauck, Kapp, Keinert, Schläfer, Schneider, Schöfer
(alle CDU); Bangert, Daners, Jakel, Wolff, Zachler (alle
SPD), Bürgermeister Michler
Antrag II
Die UBL-FDP/FWV-Fraktion beantragt, die Nachfrage
nach Wohnraum in der Gemeinde konkret zu ermitteln.
Auf dieser Basis sollten die verschiedenen Möglichkeiten
einer Innenentwicklung und deren zeitnahe Umsetzung
aufgezeigt werden. Hierzu wurde vorgeschlagen, ein
Fachbüro für die kommunale Entwicklungsplanung zu
beauftragen mit dem Ziel einer nachhaltigen, ganzheit-
lichen und zukunftsfähigen Lösung für die Gemeinde.
Zuvor seien Beratungsangebote einzuholen und dem
Gemeinderat zur Entscheidung vorzulegen.
Dem Antrag wurde zugestimmt.
Bebauungsplan „ Mittelgewann“
• Abgrenzung des Geltungsbereichs für die Aufstel-

lung eines Bebauungsplans 
Bürgermeister Michler führte aus, weshalb die Verwaltung
die Abgrenzung des Geltungsbereichs auf 10,7 ha Wohn-
bebauung + 4,3 ha Ausgleichsfläche für notwendig erach-
te. Hierzu zählt die große Nachfrage nach Wohnraum, die
auch der Nachbarschaftsverband Heidelberg-Mannheim
bei einem Gespräch vor 6 Wochen bestätigte. Auch die
finanzielle Seite stellt einen sehr wichtigen Aspekt dar,
denn die Einnahmen aus der Wertabschöpfung werden
benötigt um die Zukunftsprojekte zu finanzieren. Hinsicht-
lich Alternativen gab Bürgermeister Michler zu bedenken,
dass im Ortsteil Edingen keine vergleichbar großen Bau-
gebiete möglich sind und im Ortsteil Neckarhausen das
Baugebiet „Neckarhausen- Nord“ parallel vorangetrieben
wird. Die Bevölkerung wird im Bebauungsplanverfahren
eingebunden. 
In der anschließenden Diskussion schloss sich GR Gra-
binger für die CDU-Fraktion der Auffassung des Bürger-
meisters an. Im Wesentlichen fand er die Argumente des
Bürgermeisters, die für ein neues Baugebiet sprechen,

überzeugend. Für die UBL-FDP/FWV-Fraktion wider-
sprach GR Herold der Auffassung des Bürgermeisters,
dass ein neues Baugebiet in dieser Größenordnung not-
wendig sei. U.a verwies er darauf, dass nicht bekannt sei,
wie viele Häuser und Wohnungen im Innenbereich leer
stehen. Die Verschuldung könne kein Grund für ein neues
Baugebiet sein. Zusammenfassend stimmte er mit seiner
Fraktion gegen den Beschlussvorschlag der Verwaltung.
GR Wetz stimmte für den Beschlussvorschlag mit der
Begründung, dass soziale Aspekte für ihn Vorrang haben
vor Naturschutz. Die SPD-Fraktion hatte einen Antrag auf
Ergänzung der Beschlussvorlage gestellt. In der Begrün-
dung des Antrags wurde ebenfalls die Wohnungsnot auf-
geführt. Weiter sei es erforderlich, die Zahl der finanziell
erschwinglichen Wohnungen zu erhöhen und bezahlbaren
Hausbau auf Erbpachtbasis zu ermöglichen. Im öffentlich
geförderten Marktsegment müsse die Gemeinde aktiver
werden. Bei allem Bemühen, benötigte Wohnbauflächen
im Innenbereich verfügbar zu machen, sei eine Inan-
spruchnahme von Flächen im Außenbereich nicht zu ver-
meiden. GR Brecht schloss sich für die OGL-Fraktion im
Wesentlichen der Argumentation der UBL-FDP/FWV-
Fraktion an. 
Der Antrag, die Abstimmung geheim durchzuführen, wur-
de mehrheitlich abgelehnt.(5 Ja-Stimmen, 12 Nein-Stim-
men der Gemeinderäte Grabinger, Hauck, Kapp, Keinert,
Schläfer, Schneider, Bangert, Daners, Jakel, Zachler,
Wetz, Bürgermeister Michler). 
Der Gemeinderat beschloss mit Stimmenmehrheit (12 Ja-
Stimmen, 5 Nein-Stimmen der Gemeinderäte Herold,
Kettner, Kraus-Vierling, Brecht, Stelling), dass der Gel-
tungsbereich entsprechend dem Vorschlag der Verwal-
tung bis einschließlich der Grundstücke der ehemaligen
Gärtnerei „Schmitt“, Flurstücke Nr. 4118 und 4028 für
Wohnbebauung und ergänzend dazu bis an den Ergel-
weg, Flurstücke Nr. 4020 und 4120, für Ausgleichsfläche
überplant werden soll. Der Beschluss wurde unter Einbe-
ziehung der Ergänzungen der SPD-Fraktion gefasst.  
Die Gemeinderäte Schöfer (CDU), Koch, Merkle, Stahl (alle
UBL-FDP/FWV), Wolff (SPD) und Brummer (OGL) waren zu
diesem Tagesordnungspunkt befangen und hatten nicht
an der Beratung und Beschlussfassung mitgewirkt.
Bestands- und Zustandserfassung der Straßen und
Wege der Gemeinde Edingen-Neckarhausen durch die
Firma eagle eye technologies GmbH
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Firma eagle
eye technologies GmbH zu beauftragen, eine Bestands-
und Zustandserfassung der Straßen und Wege durchzu-
führen. 
Ausbau des Neckaruferwegs zwischen Kuhgasse und
Krottenneckar zum kombinierten Geh- und Radweg
• Vorstellung der Vorplanung 
Die Vorplanung wurde von Herrn Dipl. Ing. Wolf, neuer
Inhaber des Ingenieurbüros Kuhn, Neu-Edingen, vorge-
stellt. Der Gemeinderat nahm Kenntnis vom Sachstand
der Vorplanung und beschloss, das Ingenieurbüro Kuhn
mit der Abstimmung der Vorplanung mit den Fachbehör-
den zu beauftragen und das Ergebnis dem Gemeinderat
erneut vorzulegen. 
ÖPNV zwischen den Ortsteilen 
• Einführung eines Ruftaxi
Für die Verbesserung der Verbindung mit öffentlichen
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Nahverkehrsmitteln zwischen den Ortsteilen Edingen,
Neckarhausen und dem Gebietsteil Neu-Edingen soll die
Bedienung durch ein Ruftaxi eingerichtet werden. Rufta-
xen ergänzen den regulären Linienfahrplan, wenn sich der
Einsatz eines Linienbusses nicht lohnt. Sie haben feste
Fahrpläne und Haltestellen und fahren nur, wenn sie
bestellt werden. Drei mögliche Varianten wurden von
Herrn Ulas von der VRN vorgestellt. Der Unterschied der
vorgestellten Varianten liegt insbesondere im Umfang der
Anbindung Neu-Edingens an den Abenden und Woche-
nenden. Die Anpassung der angebotenen Fahrten kann
jeweils zur halbjährlichen Fahrplananpassung des Linien-
verkehrs erfolgen. Für alle Fahrgäste, die eine Jahres-
oder Halbjahreskarte des VRN wie z.B. MAXX-Ticket, Kar-
te ab 60 u.a. besitzen, ist die Benutzung des Ruftaxis
kostenlos. Der Preis für Einzelfahrscheine ist noch festzu-
legen.
Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung, die weiteren
Genehmigungen einzuholen, um die Einführung eines
Ruftaxiverkehrs mit der Einführung der neuen Fahrpläne
im Dezember 2016 gemäß der Variante mit der umfang-
reichsten Anbindung Neu-Edingens zu gewährleisten.
Neubau einer 6-gruppigen Kita auf den Grundstücken
Flurstücke Nr. 2860 und 2860/13, Friedhofweg 21
• Durchführung eines Wettbewerbs über freiberufliche

Leistungen, Beratung und Beschlussfassung
Herr Dr. Naumer, Freie Architekten, Mannheim, zeigte die
Unterschiede der Wettbewerbsarten auf, schilderte den
Ablauf des Verfahrens und legte die Kosten des Wettbe-
werbs dar. Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich,
einen Wettbewerb mit 10 Teilnehmern durchzuführen und
Herr Dr. Naumer mit  der Wettbewerbsbetreuung  zu
beauftragen.
Umlegung nach dem Baugesetzbuch (BauGB) Win-
gertsäcker – Traubenweg
Umlegungsanordnung für das Bebauungsplangebiet
„Wingertsäcker-Teiländerungsplan VIII (Traubenweg)“
und Bildung eines nichtständigen Umlegungsaus-
schusses zur Durchführung der Umlegung
Der Gemeinderat ordnete im Bereich des Bebauungs-
plans „Wingertsäcker-Teiländerungsplan VIII (Trauben-
weg)“ die Umlegung der Grundstücke an. Weiter
beschloss der Gemeinderat einen nichtständigen Umle-
gungsausschuss zu bilden. Als Mitglieder aus dem
Gemeinderat wurden in den Umlegungsausschuss ent-
sandt: Herr Schläfer, Herr Kettner, Frau Daners und Frau
Stelling. 
Bebauungsplan „Kultur- und Sportzentrum Edingen-
Neckarhausen - Teiländerungsplan I (Sozialunter-
kunft)"
• Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplans

nach § 2 Abs. 1 und die Anwendung des vereinfach-
ten Verfahrens nach § 13 a BauGB

Die Gemeinde hat alle Möglichkeiten, Flüchtlinge vorran-
gig dezentral in vorhandenen Wohnungen unterzubringen,
ausgeschöpft. Der Gemeinde ist angekündigt, dass ihr
noch in diesem Jahr ca. 40 Flüchtlinge in der Anschlus-
sunterbringung zugewiesen werden, die sie unterbringen
muss. Um die anstehende Aufnahmeverpflichtung erfüllen
zu können, muss schnellstmöglich neuer Wohnraum
geschaffen werden. Die Verwaltung hat vier Standorte
bewertet: Edinger-Hof (Grünfläche hinter dem Bauhof),

Edinger-Hof (Dreiecksfläche zwischen Grenzhöfer Straße
und Stangenweg, sog. Fohlenweide), Jahnstraße, Grün-
fläche am Rande des Sport- und Freizeitzentrums. Die
Standorte beim Edinger-Hof scheiden beide aus, da sie
am Rande der Bebauung liegen und nicht als integrativ zu
beurteilen sind. Außerdem ist dort die Abwasserbeseiti-
gung nur mit erheblichem Kostenaufwand herzustellen.
Wie die Unterbringungsmöglichkeiten angeordnet wer-
den, ist derzeit noch nicht festgelegt. Fest steht jedoch
nach Auffassung der Verwaltung, den Baum- und Gehölz-
bestand weitestgehend zu schonen, auch wenn dies zu
erhöhten Erschließungsaufwendungen führt. Es sollen
keine Unterbringungsmöglichkeiten auf Vorrat geschaffen
werden. Soweit erforderlich, soll eine Ausdehnung der
Unterbringungsmöglichkeiten nur Zug um Zug entspre-
chend dem jeweiligen Bedarf erfolgen. Der Gemeinderat
beschloss, einen Bebauungsplan „Kultur- und Sportzen-
trum – Teiländerungsplan I (Sozialunterkunft)“ aufzustel-
len. 
Das Planungsbüro Stadtplanung & Architektur Dipl.-Ing.
Peter Fischer, Mannheim, wurde mit der Planbearbeitung
beauftragt. 

Anlage eines Seitengewässers (Fischkinderstube) im
Gewann „Tagweide“
• Genehmigung der Verkehrsführung
Die Abfuhr über die Plouguerneau-Alle wurde von den
Fachbehörden aus Gründen der Verkehrssicherheit abge-
lehnt. Der Gemeinderat beschloss deshalb mehrheitlich,
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die ursprüngliche Verkehrsführung aufgrund fehlender
Alternativen beizubehalten. Es wurde darum gebeten, die
Schulwegsituation zu beachten. 
Bericht über die Finanzlage der Gemeinde
Hinsichtlich des Berichts des Kämmerers über die Finanz-
lage wurde auf die ausführliche Vorlage verwiesen. 
Bestellung des Gutachterausschusses der Gemeinde
Edingen-Neckarhausen
Der Gemeinderat bestellte den Gutachterausschuss und
folgte dem Vorschlag der Fraktionen. 
Antrag des Turnverein 1892 Neckarhausen e.V. auf
Beihilfeleistungen für die Anschaffung von Sonder-
sportgeräten (Sportmatten & Mattenwagen) 
Der Gemeinderat beschloss, dem Turnverein 1892 
Neckarhausen e.V. gemäß den Sportförderungsrichtlinien
Beihilfeleistungen zur Anschaffung von Sportmatten zu
gewähren.
Aufstellen eines Teilflächennutzungsplans Windener-
gie durch den Nachbarschaftsverband Heidelberg-
Mannheim
• Stellungnahme der Gemeinde zum Planentwurf 
Die Stellungnahme aus der frühzeitigen Beteiligung der
Öffentlichkeit und der Behörden wurde vom Gemeinderat zur
Kenntnis genommen. Der Nachbarschaftsverband wird
gebeten, das Verfahren zum sachlichen Teilflächennutzungs-
plan fortzusetzen, um eine regional geordnete Standortsteu-
erung von Windenergieanlagen abzusichern. Der Gemeinde-
rat stimmte dem Planentwurf mit Darstellung der möglichen
Konzentrationszonen zu. Es wird Wert darauf gelegt, dass
die Hangkante von Windenergieanlagen frei bleiben soll. 
Neubau der 6-gruppigen Kita „Martin Luther“ auf dem
Grundstück Robert-Walter-Straße 2
• Vergabe Sanitärarbeiten
Der Gemeinderat beschloss, den Auftrag für Sanitärarbei-
ten an die Fa. Kleissner, Mannheim, zu vergeben.
Antrag auf Befreiung zur Errichtung einer Fahrradga-
rage außerhalb eines Baufensters auf dem Grund-
stück (6274) Starenweg 4
Die Erteilung einer Befreiung für die Errichtung eines Fahr-
radschuppens wurde vom Gemeinderat befürwortet. 
Antrag auf Befreiung zur Errichtung eines Carports auf
der Gartenfläche vor der Baulinie auf dem Grundstück
(6009) Hundert Morgen 2
Der Antrag wurde zurückgestellt. Vor der nächsten Sit-
zung des Technischen Ausschusses wird eine Ortsbesich-
tigung stattfinden. 
Bauantrag zur Errichtung eines Zweifamilienhauses
auf dem Grundstück (1358) Am Anker 15
Dem Bauantrag wurde zugestimmt. Die Erteilung einer
Befreiung für den Stellplatz sowie die Terrasse wurde
befürwortet. 
Bauantrag zur Nutzungsänderung der Wohnnutzung
zu einem Sanitärinstallationsbetrieb auf dem Grund-
stück Hauptstraße 437
• zur nochmaligen Vorlage 
Der Gemeinderat stimmte dem Bauantrag zu. Die Befrei-
ung für die Nutzungsänderung wurde befürwortet. 
Bauantrag zur Errichtung einer Garage mit Zufahrt auf
dem Grundstück (1203) Freiherr-von-Drais-Str. 35
Der Bauantrag wurde zurückgestellt. Vor der nächsten Sit-
zung des Technischen Ausschusses wird eine Ortsbesich-
tigung stattfinden.

Ausscheiden aus dem Gemeinderat 
• Antrag von Gemeinderat Max Brummer auf Aus-

scheiden aus dem Gemeinderat
Der Gemeinderat beschloss, dem Antrag von GR Max
Brummer vom 06.07.2016 auf Ausscheiden aus dem
Gemeinderat zuzustimmen. Bürgermeister Michler dankte
Max Brummer für sein ehrenamtliches Engagement für die
Gemeinde. Er habe als jüngster Gemeinderat stets gute
Argumente gebracht und durch sein offenes Wesen
begeistert. Zum Abschied überreichte Bürgermeister
Michler eine Dankesurkunde, das Wappen der Gemeinde
auf Glas und ein Bierpräsent. Für die OGL-Fraktion und
die anderen Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats
dankte Gemeinderat Gerd Brecht seinem Kollegen Max
Brummer in persönlichen Worten für die gemeinsame Zeit
im Gemeinderat. Er war stets gut vorbreitet und engagiert
bis zum Schluss.
Nachrücken im Gemeinderat 
• Feststellung und Beschlussfassung über das Nach-

rücken im Gemeinderat gem. § 31 Abs. 2 GemO
Durch das Ausscheiden von Gemeinderat Max Brummer
aus dem Gemeinderat ist der freiwerdende Sitz neu zu
besetzen. Nach dem Ergebnis der Gemeinderatswahl
vom 25.05.2014 rückt aus dem Wahlvorschlag der OGL
als nächster Ersatzbewerber Herr Thomas Hoffmann
nach. Herr Hoffmann hat mit Zustimmung vom
07.07.2016 erklärt, das Amt anzunehmen. Der Bürgermei-
ster wurde beauftragt, die Verpflichtung von Herrn Tho-
mas Hoffmann in der September-Sitzung vorzunehmen.
Bekanntgaben
Bürgermeister Michler informierte über die beantragte
Tempo 30-Reduzierung auf den Hauptstraßen. Die Ergeb-
nisse des Lärmaktionsplans wurden auf die sog. „RLS
90“-Werte (Richtlinie Straßenlärm) umgerechnet und zur
Prüfung an das Straßenverkehrsamt des Landratsamts
weitergeleitet. Über das Ergebnis wird berichtet.
Anfragen aus dem Gemeinderat
Bürgermeister Michler beantwortete die Anfragen zu Stra-
ßenangelegenheiten und gemeindeeigenen Einrichtun-
gen.

Antrittsbesuch des Landtagsabgeordneten
Uli Sckerl mit Vertretern der OGL 
Am 22.07.2016 kam der Landtagsabgeordnete der Grü-
nen, Uli Sckerl, zu Bürgermeister Simon Michler ins Edin-
ger Rathaus. Bei seinem Antrittsbesuch wurde er von
Gemeinderat Gerd Brecht und Thomas Hoffmann von der
örtlichen Offenen Grünen Liste begleitet. Uli Sckerl ist seit
2006 Mitglied der Grünen-Fraktion des Landtags von
Baden-Württemberg für den Wahlkreis Weinheim.
Bei dem Gespräch war die in Kommunen allgemein ange-
spannte Finanzsituation ebenso Thema, wie die Finanzla-
ge von Edingen-Neckarhausen. Daneben ging es auch um
die Flüchtlingssituation im Land und speziell in der
Gemeinde. Auch wenn die Zahl der Schutzsuchenden
deutlich unter der Vergleichszahl des Vorjahres liegt und es
kaum möglich ist, Prognosen abzugeben, so ist es doch
erforderlich in diesem Bereich weitere Anstrengungen für
die Integration von Flüchtlingen zu unternehmen. In die-
sem Zusammenhang bedankte sich Bürgermeister Michler
für die Unterstützung des Landtagsabgeordneten bei der
Einrichtung der Stelle der Integrations-und Flüchtlingsbe-
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auftragten, die eine sehr gute und wertvolle Arbeit leiste.
Der Ausbau des Neckarradwegs lag allen Beteiligten am
Herzen. Thomas Hoffmann wies hier auch auf die Attrak-
tivität der Gemeinde hin, die fast entlang der gesamten
Gemarkungsgrenze direkt am Neckar läge und dass auch
die Verbesserung der Radwegverbindungen nach Mann-
heim, Heidelberg und Ladenburg beachtet werden müs-
ste. Uli Sckerl möchte sich diesbezüglich für Fördermög-
lichkeiten des Landes einsetzen. Gemeinderat Gerd
Brecht brachte die Anbindung Neckarhauens an die 
S-Bahn ins Gespräch. Eine Haltestelle in Neckarhausen
wäre enorm wichtig und eine Entscheidung dagegen sei
sehr bedauerlich für die Bevölkerung. Der Landtagsabge-
ordnete zeigte auch Verständnis für den Unmut über die
hohe finanzielle Belastung der Kommune beim ÖPNV im
Verhältnis zu dem vorhandenen Nutzen für den Ortsteil
Neckarhausen. Ähnlich ist dies in Schriesheim. Weiterhin
sprach man über die örtliche Baulandentwicklung und
Kinderbetreuung. Besonders lobte der Landtagsabgeord-
nete, dass der Ausbau von Kinderbetreuungseinrichtun-
gen in der Gemeinde vorangehe. Zusammen mit Bürger-
meister Michler sowie den Mitgliedern der OGL war man
sich einig, dass dies einen wichtigen Standortfaktor bei
der Entscheidung junger Familien für die Gemeinde Edin-
gen-Neckarhausen bedeute. Auch die Fischkinderstube
mit voraussichtlichem Baubeginn im Oktober diesen Jah-
res werde zu einer enormen Aufwertung der Gemeinde
führen. Wie Bürgermeister Michler mitteilte, ist die Ent-
scheidung für die vom gesamten Gemeinderat befürwor-
tete Einrichtung eines Tempo-30-Limits auf der Haupt-
straße aktuell von der Rückmeldung des Landratsamtes
des Rhein-Neckar-Kreises abhängig. 
Abschließend dankte Bürgermeister Michler Herrn Sckerl
für die geleistete Arbeit für den Landkreis und wünschte
auch weiterhin gutes Gelingen und eine positive
Zusammenarbeit.

v.l.n.r. Gemeinderat Gerd Brecht, Landtagsabgeordneter

Uli Sckerl, Bürgermeister Simon Michler und Thomas

Hoffmann

Sperrung öffentlicher Verkehrsflächen 
Teilsperrung der Anna-Bender-Straße am 30. Juli
Anlässlich des Sommerfestes des Gesangvereins Sänge-
reinheit 1867 Edingen e.V. wird die Anna-Bender-Straße
zwischen der Wilhelm- und der Luisenstraße am Samstag,
30.07.2016 von 10.00 bis 23.00 Uhr für den Straßenver-
kehr gesperrt. 

Wir bitten um entsprechende Beachtung und danken für
Ihr Verständnis. 

Ab August Grundbucheinsichtsstelle im
Schloss
Im Rahmen der landesweiten Neuordnung des Grund-
buchwesens wurde das Grundbuchamt in Edingen-
Neckarhausen aufgehoben.
Das Grundbuch von Edingen-Neckarhausen wird jetzt
beim Amtsgericht Mannheim, Grundbuchamt, geführt,
dass für alle Grundbuchgeschäfte in den Bezirken der
Landgerichte Mannheim und Heidelberg zuständig ist. 
Kontaktdaten:
Amtsgericht Mannheim / Grundbuchamt 
Voltastraße 9, 68199 Mannheim
E-Mail: poststelle@gbamannheim.justiz.bwl.de
Telefon: 0621/2921363 
Telefon: 0621/2921456
Fax: 0621/2921307
Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr

Serviceleistungen der Grundbucheinsichts-
stelle im Rathaus in Neckarhausen ab 
1. August 
Zum 01.08.2016 richtet die Gemeinde für ihre Bürgerinnen
und Bürger eine Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus in
Neckarhausen (Schloss) ein.
Während der bekannten Öffnungszeiten können Grund-
buchauszüge für den Gemeindebezirk und für den Amts-
gerichtsbezirk Mannheim persönlich, per Brief, per Fax
oder per E-Mail beantragt und erteilt werden. Es besteht
dann die Möglichkeit, in das Grundbuch auf elektroni-
schem Wege Einsicht zu nehmen. Das Recht zur Ein-
sichtnahme hat allerdings nur derjenige, der ein berech-
tigtes Interesse darlegen kann. Die Einsichtnahme ist
kostenfrei, die Abschriften sind kostenpflichtig und an
die Erfüllung von bestimmten Zulassungskriterien
geknüpft.
Die örtliche Grundbucheinsichtsstelle bietet weiterhin die
Möglichkeit Unterschriften nach dem Beurkundungsge-
setz durch einen Ratsschreiber beglaubigen zu lassen. 
Verträge aller Art sowie Beratungen in solchen Angele-
genheiten können auch weiterhin bei Notar Dr. Bernhard
Firgau, Notariat III Heidelberg, beurkundet bzw. in
Anspruch genommen werden. Notar- Sprechzeiten sind
regelmäßig mittwochs in den Räumen der Grundbuchein-
sichtsstelle im Neckarhäuser Rathaus (Schloss). Termine
hierfür können direkt über die Grundbucheinsichtsstelle
vereinbart werden.
Kontaktdaten: 
Gemeinde Edingen-Neckarhausen / Grundbucheinsichts-
stelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss, Hauptstraße 389),
Zimmer 3, Telefon: 06203/808149, Fax: 06203/808226, 
E-Mail: einsichtsstelle@edingen-neckarhausen.de  

Schließung von Gemeindeeinrichtungen in
den Sommerferien 2016
Die Sommerferien in Baden-Württemberg beginnen am
28.07. und enden am 11.09.2016. 
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Die nachfolgenden Gemeindeeinrichtungen bleiben wäh-
rend den Sommerferien für den Sport- und Übungsbetrieb
wie folgt geschlossen:
⊗ Eduard-Schläfer-Halle: 28.07. bis 11.09.2016 
⊗ Pestalozzi-Halle: 28.07. bis 11.09.2016
⊗ Kleinhallenbad: 28.07. bis 11.09.2016
⊗ Großsporthalle & Kegelbahnen: 28.07. bis 11.09.2016
⊗ Seniorenbegegnungsstätte Edingen: 03.08. bis

06.09.2016
⊗ Seniorenbegegnungsstätte Neckarhausen: 17.08. bis

31.08.2016 
⊗ Bibliothek Edingen: 22.08. bis 11.09.2016
⊗ Bibliothek Neckarhausen: 29.08. bis 18.09.2016
⊗ Freizeitbad: 27.06. bis 25.07.2016. 
Die von den Schließungsmaßnahmen betroffenen Vereine
und Organisationen erhalten keine gesonderte Mitteilung.
Info & Kontakt: 
Hauptamt, Melanie Striehl, Telefon: 06203/808212, 
E-Mail: melanie.striehl@edingen-neckarhausen.de 

Internetseite des Rhein-Neckar-Kreises präsentiert
sich in neuem Gewand  mit optimierter Navigation 

Bild: Screenshot

Der Rhein-Neckar-Kreis hat seinen Internetauftritt kom-
plett neu gestaltet. Bürgerinnen und Bürger finden die
Website unter: www.rhein-neckar-kreis.de ab sofort in
neuem Design, mit optimierter Navigation, neuer Bild-
sprache und zahlreichen E-Government-Einbindungen. 
„Entscheidend für den Relaunch war neben technischen

Neuerungen vor allem ein Zugewinn in Sachen Benutzer-
freundlichkeit, die wir nicht zuletzt über den neuen Navi-
gator erreichen. Bürgerinnen und Bürger finden diesen
direkt auf der Startseite und können so blitzschnell auf alle
wichtigen und häufig frequentierten Dienstleitungen
zurückgreifen“, erklärte Silke Hartmann bei einem Presse-
gespräch am Montag, 25.07.2016, im Landratsamt.
Neben einer leichten, ansprechenden Sprache besticht
die barrierearm gestaltete Website durch ein frisches Lay-
out mit starken Bildern. Die Programmierung im responsi-
ve Design sorgt zudem für die optimale Darstellung auf
mobilen Endgeräten. 
Parallel zum Relaunch des Kreis-Internetauftritts ist das
neue Portal: www.deinefreizeit.com online gegangen. Die

Seiten bieten unter dem Slogan „Deine Freizeit. Unsere
Heimat“ viele Informationen zu den Freizeitangeboten der
Region. Hinter dem Portal verbirgt sich eine umfangreiche
Datenbank, die modular und flexibel genutzt wird.
Gemeinsam mit den Kommunen wird diese weiter ausge-
baut. Diese können ihre Angebote selbst einpflegen und
aktualisieren. Ausgearbeitete Touren und Beschreibungen
der Touristikgemeinschaften der Region werden ebenfalls
direkt eingespielt. Das Portal bietet dem Besucher hilfrei-
che Such- und Filterfunktionen an und stellt so Kommu-
nen übergreifend die Informationen rund um das Thema
Freizeit bereit. Diese bestehen aus wenig Text, viel Bild-
material und den jeweiligen Kontaktdaten.  
„Ein Schwerpunkt sind die Erlebnistouren mit dem Rad
oder zu Fuß“, erklärte die Tourismusbeauftragte des Krei-
ses, Beate Otto. Mithilfe eines Tourenplaners kann jeder
Nutzer eine ausgewählte Tour detailliert im Straßen- und
Höhenprofil anschauen, ausdrucken und  bei Bedarf auch
die jeweilige GPX-Datei (Datenformat zur Speicherung
von Geodaten) herunterladen. Die vorgeschlagenen
Rundtouren sind detailliert beschrieben und geben mit
ausdrucksstarken Bildern einen guten Vorgeschmack auf
die Ausflugsziele. Das Landratsamt hat neun Radrundtou-
ren von jeweils etwa 30 Kilometern in unterschiedlichen
Schwierigkeitsgraden im Rhein-Neckar-Kreis neu
beschrieben und digitalisiert.  „Ein solch umfassender
digitaler Überblick über die Aktivitäten, die im Rhein-
Neckar-Kreis möglich sind, ist komplett neu“, sagte Sabi-
ne Schmitt (Amt für Nahverkehr und Wirtschaftsförderung)
bei der Präsentation der neuen Website.
Homepage: www.rhein-neckar-kreis.de 

Information über notwendige Pflegemaßnah-
men am Gehölzbestand
Aufgrund von Pilz- und Ungezieferbefall sind an den
Gehölzen zwischen Mannheimer Straße und Sport- und
Freizeitzentrum Pflegemaßnahmen notwendig.
Da die Brut- und Setzzeit beendet ist, sollen notwendige
Maßnahmen bereits jetzt in Angriff genommen werden. 
Die Pflegearbeiten werden fachgerecht ausgeführt und
sind auf das notwendige Ausmaß reduziert.
Info & Kontakt:
Bau- & Umweltamt, Horst Göhrig, Telefon: 06203/808142
Bau- & Umweltamt, Dominik Eberle, Telefon: 06203/
808136 

Grünschnittsammlung für Edingen-Neckar-
hausen 
Termine:
30.07., 06.08., 13.08., 20.08. & 27.08.2016
Öffnungszeiten: 
Samstag, 8.00 bis 13.00 Uhr
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.   
Angebot: 
Entgegennahme kleinerer Mengen Grünschnitt von Ein-
wohnern der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
Kosten:
5,00 € je angefangene 0,5 m³ 
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Ort: 
Gemeindeeigene Kompostanlage im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
SITA Bormann)

Benefiz-Open Air am morgigen Freitag
Zum nunmehr 15. Mal steht das Benefiz-Open-Air-Kino
mit Picknick & Musik bevor.
Ausgewählt hat das Agenda-Team den Film „Madame
Mallory und der Duft von Curry", eine Romantik-Komödie
aus dem Jahr 2014. Der Film ist ohne Altersbegrenzung
freigegeben und dauert 123 Minuten.
Zum Film: Die indische Familie Kadam lässt sich in einer fran-
zösischen Kleinstadt namens Saint-Antonin nieder, um ein
indisches Restaurant zu eröffnen. Die Familie war in Indien
durch Unruhen nach einer Wahl vertrieben worden. Dem
neuen Restaurant gegenüber liegt jedoch bereits ein Restau-
rant, Le Saule Pleureur, das der klassischen französischen
Küche gewidmet ist und zudem einen Michelin-Stern trägt.
Dessen Inhaberin, Madame Mallory, fühlt sich vom indischen
Restaurant gestört und startet einen Kleinkrieg. Nach einigen
Verwicklungen und amourösen Annäherungen zwischen
dem indischen Koch Hassan und der Sous-Chefin des fran-
zösischen Lokals verschlägt es Hassan nach Paris, wo er
Karriere macht. Dennoch zieht es ihn in die Provinz zurück... 
Beginn ist um 20.00 Uhr mit der hiesigen Blues- und 
Rockband „Rockhouse 62". 
Einlass ist ab 19.00 Uhr und wie üblich bitte das Picknick
selbst mitbringen (keine Verpflegungsstände). 
Bei Einbruch der Dunkelheit startet die Filmvorführung.
Der Film wird in deutscher Synchronisation sowie mit
deutschen Untertiteln für Hörgeschädigte gezeigt. Der
Schlosshof ist barrierefrei zugänglich (allerdings mit Kies-
belag), ein Rollstuhl-WC ist im Schloss nutzbar (Schlüssel
an der Kasse).
Sollte es am 29.07.2016 regnen, wird die Veranstaltung
auf den 05.08.2016 verschoben. Bei wetterbedingten
Unsicherheiten: www.freizeit-kultur-soziales.de oder
Ansage unter der Rufnummer: 06203/839075.
Homepage: www.freizeit-kultur-soziales.de

JUZ und JGR beim Schießen
Am letzten Sonntag begaben sich Leute vom JUZ und aus
dem Jugendgemeinderat (JGR) zum Schießen beim „Tell“. 
Das JGR-Team wurde prompt Jugendmeister und Phillip
Schaefer 2. Sieger bei der Einzelwertung.
Herzlichen Glückwunsch.

Ausflüge der Holzwerkstatt

Bilder: JUZ

Die drei Gruppen der JUZ-Holzwerkstatt für die Schule
machten letzte Woche Ausflüge an den Neckar, um die
Seetauglichkeit der hergestellten Schiffe zu überprüfen.
Alle Boote haben den Test bestanden. 
Die Kids hatten Spaß und alle kamen gut gelaunt zurück
und in die Sommerpause.
Ab September kommen dann die neuen Gruppen. 
Unsere Holzwerkstatt bietet an drei Tagen unterschiedli-
che Werkstücke für die Erst- bis Viertklässler.
Ferienprogramm: Bereitschaftspolizei und „Hangover“
Wie in den letzten Jahren macht das JUZ wieder sein „1-
A-Ferienprogramm“ – mit der „Cinema“-Woche, den Aus-
flügen, etc. Los geht es mit dem Besuch bei der Bereit-
schaftspolizei in Bruchsal am heutigen Donnerstag,
28.07.2016, sowie dem „Hangover“-Kletterwald-Besuch
am morgigen Freitag.
Event-Vorschau und „Sommer-Geschichten“
Das JUZ „13“ öffnete zusammen mit KIEN, FOEN und
anderen wieder das „Stummfilm-Event“ in der Orangerie
im Schloss Neckarhausen am letzten Samstag. 
Von uns kamen alkoholische und „bleifreie“ Getränke und
Popcorn zu zivilen Preisen.
Im letzten Jahr hatten wir in Kooperation mit dem Schul-
förderverein das „1. Schulhof-Open-Air“ in Neckarhau-

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN

JUZ „13“ Edingen-Neckarhausen
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sen. Unser Termin mit den anderen Veranstaltern ist am
17.09.2016, der Eintritt ist frei und der Erlös geht in die-
sem Jahr anden Jugendgemeinderat. Drei Bands sollen
auftreten – wer mitmacht (natürlich „fer umme“ und für
den guten Zweck) sind „Is doch Worschd“, „Teamplay“
und „The Greyhounds“. Veranstalter sind neben dem JUZ
der FOEN, die KIEN und – erstmals – der Jugendgemein-
derat am Grill. Es gibt Steaks, Grillwürste, Hamburger,
alkoholische und „bleifreie“ Getränke.
Unser Wochenprogramm ab September 2016 
Montag, 17.00 Uhr: Kegeln; 18.00 Uhr: „Girls go movie“
oder Kreativ-Treff
Dienstag, 15.30: Holz-Werkstatt für Grundschüler; 17.00
Uhr: Kreativ-AG
Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler;
15.00-18.00 Sommer-Residenz; 16.00 Uhr Offener Bereich 
Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler;
17.00 Uhr: Billard-Club
Freitag 15.00-18.00 Uhr: „Sommer-Residenz“ im Sport-
zentrum bei schönem Wetter bis zum 30.09.2016 und die
Kletter-AG seit dem 03.06.2016 (Treffpunkt um 15.00 Uhr
im Sportzentrum oder im JUZ „13“).
Info & Kontakt:
Sozialarbeiter Werner Kaiser, Telefon: 06203/808290; E-
Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum „13“ 

Deutsch-Französischer Freiwilligendienst – Deutsch-
französisches Tandem ist ausgewählt
Ab September werden im Rahmen des Deutsch-Französi-
schen Freiwilligendienstes in Plouguerneau und Edingen-
Neckarhausen zwei Jugendliche ihre Freiwilligenstelle
antreten.
In Edingen-Neckarhausen erwarten wir Alexia, die unsere
Gemeinde bereits durch mehrere Partnerschaftsbegeg-
nungen kennt. 
In Plouguerneau wird Jonas das Comité de Jumelage und
die Gemeinde Plouguerneau bei der Partnerschaftsarbeit
unterstützen. 
Wir freuen uns, zwei engagierte, motivierte Jugendliche
gefunden zu haben und wünschen ihnen einen guten Start
nach den Ferien.

Bild: IGP 

Ferienjob im Rahmen der Partnerschaft: Arbeitsbeginn bei

TTM, Begrüßung von Benjamin Abgrall aus Plouguerneau
durch Prokurist Sandro Fillbrunn und Frau Brenkart.
Tandem-Sprachaufenthalt: Start nach Berlin am Freitag
An diesem Freitag fährt eine 20-köpfige deutsch-französi-
sche Jugendgruppe zum Tandem-Sprachaufenthalt nach
Berlin. Mit vier Sprachlehrern/Animateuren lernen die
Jugendlichen eine Woche deutsch und französisch und
werden auch die Bundeshauptstadt erkunden.
Anschließend fährt die Gruppe nach Angers, um den Tan-
demkurs fortzusetzen. 
Wir wünschen den Jugendlichen gute Fahrt und erlebnis-
reiche Tage. Der Tandemkurs wird vom Deutsch-Französi-
schen Jugendwerk (DFJW) finanziell und pädagogisch
unterstützt.
Jugend fährt am Freitag nach Plouguerneau
Am Freitag startet auch ein Bus mit Jugendlichen nach
Plouguerneau zur diesjährigen Jugendbegegnung, die
unter dem Motto „Auf den Spuren der bretonischen Kul-
tur“ steht. Die 35 Teilnehmer werden nach der Ankunft
vom Comité de Jumelage und der Gemeinde Plouguerne-
au offiziell begrüßt. Ein umfangreiches, erlebnisreiches
Porgramm mit Sprachanimation erwartet die Teilnehmer.
Die Gruppe wird geleitet von Valerie Sauermann, Philipp
Seifert, Chritina Kreutz und Rebecca Huber. 
Wir wünschen schöne Tage an der bretonischen Küste. 
Auch diese Begegnung wird vom Deutsch-Französischen
Jugendwerk (DFJW) gefördert.
Info & Kontakt: 
Jugendaustausch/DFJW-Infotreff: Erwin Hund, Telefon:
06203/108950, E-Mail: erwin.hund@igp-jumelage.de / 1.
Vorsitzende Barbara Rumer, E-Mail: barbara.rumer@igp-
jumelage.de / 2. Vorsitzender Klaus Merkle, E-Mail:
klaus.merkle@igp-jumelage.de
Homepage: www.igp-jumelage.de 
Facebook: facebook.com/IGPJumelage

Im August findet kein Schlösschen-Monatstreff statt;
im September treffen wir uns ausnahmsweise bereits
am ersten Dienstag
Die Vorplanungen für den Denkmaltag am Sonntag,
11.09.2016, stehen ja bereits weitgehend. So können wir
in den Sommerferien einmal mit dem Schlösschen-Treff
pausieren. 
Den ersten Dienstagabend im September (06.09.2016,
wie immer ab 20.00 Uhr) nutzen wir dann für die letzten
Feinabstimmungen. 
Alle Mitglieder, Förderer und andere Schlösschen-Interes-
sierte sind herzlich willkommen, und speziell natürlich all
jene, die sonntags drauf bei unserem Beitrag zum
bundesweiten Denkmaltag mit helfen möchten. 
Info & Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Michael Bangert, Telefon:  06203/925500 /
Ulrike Janson, Telefon: 06203/839164 / Stephan Kraus-
Vierling, Telefon: 06203/936559   

IGP Interessengemeinschaft
Partnerschaft
Edingen-Neckarhausen/
Plouguerneau
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Dringend gesucht:
• Mitstreiter/innen  für die Begleitung zu Ärzten und

Behörden mögen sich doch bitte an uns wenden, wenn
sie tagsüber zeitlich zu Verfügung stehen können. Es

naht auch die Urlaubszeit, so dass wir unter sehr ausge-
dünnten Verhältnissen arbeiten müssen. 
Ansprechpartnerin: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/
892024

Wir suchen Wohnraum
• Wir suchen Wohnungen in unterschiedlichen Größen für

Flüchtlingsfamilien. 
Ansprechpartnerin: Sandra Hartung, Telefon: 06203/
8438556, E-Mail: hartung.s@arcor.de

• Speziell suchen wir dringend für eine zehnköpfige Fami-
lie (mit einem beinamputierten Kind) eine Erdgeschoss-
wohnung.
Ansprechpartnerin: Sina Montassere, 
E-Mail: sina.montassere@edingen-neckarhausen.de

Außerdem suchen wir:
• Für einen Flüchtling, der bald nach Edingen zieht:

Waschmaschine, Herd, Kühlschrank, Tisch und Stühle,
Sofa, Schrank, Schreibtisch, Geschirr und Handtücher.

• Für einen 36-jährigen Arzt: bis zum 10.8.2016 eine Fami-
lie mit Gästezimmer (er besucht in Wieblingen einen von
der Agentur für Arbeit bezahlten Kurs, der ausländische
Ärzte auf ihre Prüfung vorbereitet).
Ansprechpartnerin: Alexandra Ben Henda, Telefon:
06203/8438547, E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec.@
gmx.de  

Ihre Hilfe kommt an!
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Jutta
Rinklin, Telefon: 06203/839750.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden:
Bank: Sparkasse Rhein Neckar Nord
IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005 59
Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547 / Silke
Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024 / Walter Heilmann, Telefon:
06203/890377 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 / Monika Schirrich,
Telefon: 06203/85023 / Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 /
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de
Projektgruppen (St. 07.2016):
Projektgruppe: Fahrräder
Ansprechpartner: Marlon Alcaniz und Walter Heilmann,
Telefon: 06203/890377 
Die Fahrradgruppe kann zurzeit keine Fahrräder anneh-
men, da die Lagerkapazität erschöpft ist. Wir bitten um
Verständnis. 
Projektgruppe: Kleidung & Spielzeug
Ansprechpartnerinnen: Brigitte Häusle, Telefon:
06203/892024 und Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750
Entgegennahme von Kleidung und Spielzeug; Sortieren,
Verteilen.
Projektgruppe: WLAN 
Ansprechpartner: Hannes Henn, 
E-Mail: hannes.henn@web.de  
Installationen.
Projektgruppe: Sport & Spiel
Ansprechpartnerin: Silke Buschulte-Ding, Telefon:
06203/81091

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten.
Projektgruppe: Interkulturelles Training/Integration in
den Arbeitsmarkt
Ansprechpartner/in: Silke Buschulte-Ding, Telefon:
06203/81091 und Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207
Projektgruppe: Kinder
Ansprechpartnerin: Angela Stelling, 
E-Mail: freefly_de@yahoo.de  
Z.B. Sprachunterricht speziell für Kids, Kinderbetreuung,
Spielen, Basteln etc.
Projektgruppe: Begegnungen & Gespräche 
Ansprechpartnerinnen: Karin Ameti, Telefon: 06203/
952663 und Angelika Märker, Telefon: 0621/4815956 
Kaffee, Kuchen, Tee, Ausflüge, Bastelarbeiten, Singen …
Projektgruppe: Foyer & Außenbereich
Die Gruppe kümmert sich um die Gemeinschaftsräume
des Flüchtlingswohnheims sowie um den nutzbaren
Außenbereich. Darunter fallen Aufgaben wie zum Beispiel
die Beschaffung von Möbeln, Fußballtoren, Pflanzen etc. 
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag um 19.30 Uhr. Wer sich
unserer Gruppe anschließen möchte, ist herzlich willkommen. 
Ansprechpartner/in: Karin und Markus Neukirch, E-Mail:
foyer.aussenbereich@gmail.com
Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung
Ansprechpartnerin: Monika Schirrich, Telefon: 06203/
85023 
Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung.
Projektgruppe: Begleitung zu Ärzten & Behörden
Ansprechpartnerinnen: Sandra Hartung, E-Mail: hartung.s
@arcor.de und Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024 
Vereinbarung von Arztterminen, Begleitung und Überset-
zung, Besorgung von Medikamenten. 

Energieberatung durch die KliBA
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärme-
schutz oder Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-
Energieberatern. Der KliBA-Energieberater Jürgen Jour-
dan ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich
kostenlos und unverbindlich. 
Beratungstermine: 
Montag, 01.08.2016, Rathaus Neckarhausen (Schloss)
Montag, 15.08.2016, Rathaus Edingen
Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Info & Kontakt: 
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Die BioEnergieTonne ist kein Sonnen-Fan / Tipps zum
Umgang mit der BioEnergieTonne im Sommer
Mit der BioEnergieTonne lassen sich alle anfallenden

Küchen- und Gartenabfälle - insbesondere der Rasen-
schnitt -optimal entsorgen und das gebührenfrei. 
In die BioEnergieTonne gehören alle biologisch abbauba-
ren und organischen Abfälle wie z. B. Äste, Blumen, Blu-
menerde, Eierschalen, Gartenabfälle, Rasenschnitt,
Obstreste, Kaffee- und Teefilter sowie Laub.
Die richtige Befüllung der BioEnergieTonnen ist wichtig,
denn in der heißen Zeit ist es keine Seltenheit, dass die
Tonne zum Leben erwacht. Auch der Geruch des Biomülls
zählt bei sommerlichen Temperaturen nicht gerade zu den
angenehmsten. Die unangenehmen Gerüche entstehen
aufgrund von Fäulnisprozessen. Die BioEnergieTonne
sollte möglichst an einem schattigen Platz stehen, damit
der Behälter kühl bleibt und keine Gärprozesse in Gang
kommen.
Hier einige Tipps und Tricks wie diese Probleme ver-
ringert oder sogar vermieden werden können:
Feuchte Küchenabfälle oder Rasenschnitt sollten ge-
trocknet werden, bevor sie in die Tonne geben werden.
Die AVR Kommunal GmbH empfiehlt außerdem, vor allem
Essensreste, Obst- und Gemüseabfälle möglichst dick in
Zeitungspapier einzuwickeln und dann erst in den Behäl-
ter zu geben. Das Papier saugt die Feuchtigkeit aus den
Abfällen auf und verhindert, dass Fliegen ihre Eier ablegen
können und Maden entstehen. 
Hilfreich sind auch die BioEnergieTüten der AVR, um in
der Küche den Bioabfall zu erfassen. Auf der Internetseite
www.avr-kommunal.de sind die Verkaufsstellen der Bio-
EnergieTüten in den Städten und Gemeinden des Rhein-
Neckar-Kreises aufgelistet.
Der Boden der BioEnergieTonne kann mit Reisig, kleinen
Ästen, Pappkartons, Eierschachteln oder mehreren Lagen
Zeitungspapier ausgelegt werden.
Haben sich Maden & Co. in der BioEnergieTonne eingeni-
stet, gibt es nur eine Methode, um sie wieder los zu wer-
den. Die Tonne muss nach der Leerung einer gründlichen
Komplettreinigung z.B. mit Wasser und Spülmittel unter-
zogen werden.
Die AVR Kommunal GmbH bittet, keine Biomülltüten aus
Kunststoff zu verwenden, die von den Herstellern als
„kompostierbar“ bezeichnet werden. Kompostierbare und
konventionelle Kunststofftüten sind in der Kompostanlage
nicht zu unterscheiden. Dies führt dazu, dass alle Kunst-
stoffbeutel als Störstoffe aussortiert und als Restmüll ent-
sorgt werden.
Bei Fragen zum Abfall steht das Team der Abfallberatung
unter der Telefonnummer: 07261/931510 gerne zur Verfü-
gung. 
Info & Kontakt: 
AVR Kommunal GmbH, Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889
Sinsheim, 
Telefon: 07261/9310, Telefax: 07261/9317100, E-Mail:
info@avr-kommunal.de
Homepage: www.avr-kommunal.de

Aktions-Tipp: Karawane – Engel der Kulturen 
Sonntag, 16.10.2016, 12.00 Uhr, Schlosspark in 
Neckarhausen 

Seit 2009 leitet der Melanchthon-Kindergarten
das Projekt „Interreligiöse Begegnungen“.
Eines der Ziele ist es Kinder andere Gottes-
häuser (in Edingen-Neckarhausen oder in
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Nachbarstädten) sowie andere Religionen kennen zu ler-
nen und vorzustellen. Zudem sollen mit ihnen Themen
erarbeitet werden, die in diesen drei Weltreligionen ähnlich
oder gleich sind. 
Jedes Jahr findet diese Begegnung in einem anderen Got-
teshaus statt. Bei unseren Recherchen sind wir auf die
Künstler C. Dietrich und G. Merten gestoßen, die die Sym-
bole der Abrahamitischen Religionen in Beziehung setz-
ten und den Engel der Kulturen erschufen. 
Mit dieser Skulptur wurde eine Kunstaktion ins Leben
gerufen, die einen Prozess in Gang gesetzt hat, der durch
stetig wachsende Ausbreitung und Umsetzung Wirkung
entfalten soll.
In diesem Jahr findet die Kunstaktion in Edingen-Neckar-
hausen statt. 
Mitgestaltet und mit begleitet wird die Karawane von den
beiden Evangelischen Kirchen, allen Kindergärten, der
Katholischen Seelsorgeeinheit St. Martin, den beiden ört-
lichen Schulen, der Islamischen Gemeinde, Vertretern der
Synagoge Mannheim und der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen. 
Im Schlosspark in Neckarhausen startet am Sonntag,
16.10.2016, um 12.00 Uhr, die Karawane. Von hier geht es
gemeinsam zur Moschee (Gewerbegebiet Edingen). Hier
erwartet uns ein Mittagessen und wir gestalten den ersten
Sandengel. Danach geht es weiter zum Rathaus in Edin-
gen; hier wird der zweite Sandengel gelegt. Vom Verwal-
tungssitz aus geht es weiter zur Evangelischen Kirche, wo
ein dritter Sandengel entsteht. An der Katholischen Kirche
wird ein vierter Sandengel gelegt. Weiter geht es zum
Melanchthon Kindergarten, hier wird die vorbereitete
Bodenintarsie in den Boden eingelassen. 
An allen Stationen wird es Ansprachen, Beiträge von den
Kindern, musikalische Darbietungen und vieles mehr
geben. 
Nach dem Einlassen des verbleibenden Engels wird mit
Hilfe eines Schneidbrenners ein neuer Engel hergestellt.
Dieser wird auf einer Säule befestigt, die nach Jerusalem
geht. Der äußere Ring geht in eine andere Kommune. 
Mit der Aktion soll ein Zeichen dafür gesetzt werden, dass
wir uns stark machen für interreligiöse und interkulturelle
Begegnungen, Austausch und Zusammenarbeit. 
Über Spenden für die Finanzierung unserer Karawane
freuen wir uns sehr. Der „Engel der Kulturen“, als Brosche
oder Kette, kann im Melanchthon Kindergarten Edingen
oder bei Frau Yanarsönmez, Neugasse 12, 68535 Edin-
gen-Neckarhausen, zum Preis von 10,00 Euro erworben
werden.

Frau Roswitha Stodolkowitz, St.-Martin-Str. 23
am 30. Juli zum 70. Geburtstag

Herrn Laurence Mc Mahon, Hauptstr. 359
am 1. August zum 75. Geburtstag

Herrn Antonio Calignano, Neckarstr. 57
am 2. August zum 70. Geburtstag

Frau Erika Eden, Eduard-Mörike-Str. 6
am 4. August zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem
Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim, Telefon: 0621 19292
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062100

Augenärztlicher Notfalldienst Heidelberg
Telefon: 0180 6062211

Zahnärztliche Notfalldienste
Die Einzelbereitschaften durch einzelne Zahnärzte an den
Wochenenden werden nach Mitteilung der Kassenzahnärzt-
lichen Vereinigung in dieser Form nicht mehr angeboten.  
• Mannheim:
Im Facharztzentrum, Collinistraße 11, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus, parallel zur AOK).
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag, 19.00 bis 6.00 Uhr; an Wochen-
enden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr und an
Feiertagen zusätzlich von 6.00 bis 20.00 Uhr. 
Telefonische Anmeldungen für die oben genannten
Sprechzeiten sind nicht erforderlich. 
Telefon: 0621/81020
• Heidelberg:
Im Europa-Center, Sofienstraße 29, 69115 Heidelberg
(zwischen Bismarckplatz und Europäischer Hof).
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag, 19.00 bis 6.00 Uhr; an Wochen-
enden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr und an
Feiertagen zusätzlich von 6.00 bis 20.00 Uhr. 
Telefonische Anmeldungen für die oben genannten
Sprechzeiten sind nicht erforderlich. 
Telefon: 06221/3544917
Homepage: www.zahn-forum.de

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Freitag, 29.07.2016
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten)
17.45 Uhr: Probe Friday Upstairs (Musiksaal)
Sonntag, 31.07.2016
10.00 Uhr: Gottesdienst nur in Neckarhausen 
Montag, 01.08.2016
20.00 Uhr: Hauskreis
Dienstag, 02.08.2016
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche) 
Donnerstag, 04.08.2016
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (TVE-
Jahnhalle)
Kasualvertretung
In der Zeit vom 01.08. bis 12.08.2016 übernimmt Pfarrer
und Pfarrerin Pollack aus Neckarhausen die Kasualvertre-
tung für Edingen.
Gemeindebote
Der neue Gemeindebote wurde bereits bis auf einige Stra-
ßen ausgeteilt. Falls sie uns beim Austragen helfen möch-
ten, melden sie sich bitte im Pfarramt oder kommen ein-
fach vorbei. 
Info & Kontakt: 
Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, 
Postanschrift: Bahnhofstraße 3, 
E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de 
Pfarrer Matthias Schipke, Telefon: 0175/8952137 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles

Freitag, 29.07.2016
14.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Haus Monika“ 

15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“ 
Samstag, 30.07.2016
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst mit „Goldener
Hochzeit“ von Hannelore und Edgar Speicher
Sonntag, 31.07.2016 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Pollack)
Danke für das Fest!
Dank etlicher Menschen, die sich auch in diesem Jahr
wieder an so vielen Stellen eingebracht haben, konnten
wir ein wunderbares Gemeindefest und Kindergartenjubi-
läum feiern!
Angefangen bei der voll besetzten Lutherkirche zum
Abschied der Schulanfänger aus dem Kindergarten bot
sich ein buntes Programm an Aktivitäten und schönen
Begegnungen.
Vielen fleißigen Helferinnen und Helfern haben wir schon
gedankt, und ein weiterer und besonderer Dank geht an
alle, die einen Kuchen gespendet haben. Ohne Sie hätten
wir nicht so ein abwechslungsreiches Kuchenbuffet
anbieten können. 
Viele haben sich mit Engagement oder Nachlässen aus
ihrem Betrieb mit eingebracht, dass das Fest schön
geschmückt werden konnte, oder dass alle Teilnehmer
satt wurden. 
Viele Eltern von Kindergartenkindern, Elternbeirat und
unsere Erzieherinnen haben sich schon lange vorher
Gedanken gemacht, damit das Fest gelingt. 
Auch Ihnen allen ein herzliches Dankeschön! Auch jenen
danken wir sehr, die diesen Augen-, Ohren- und Gaumen-
schmaus gerne in Anspruch genommen und mitgefeiert
haben! 
Und allen anderen, die hier nicht einzeln aufgeführt wer-
den können, sei sehr herzlich gedankt!
Sommerferien
In den Sommerferien machen unsere Gruppen und Kreise
ein wenig Pause. Die ersten Proben und Treffen beginnen
dann wieder im September und werden rechtzeitig ange-
kündigt. Gottesdienste feiern wir natürlich weiter –
abwechselnd jeweils um 10.00 Uhr in Edingen oder in
Neckarhausen. Für Sie bedeutet das, dass Sie bitte die
Ankündigungen im Mitteilungsblatt, Schaukasten oder auf
Homepage genau beachten. 
Wir wünschen Ihnen allen eine gute Ferienzeit und vielfäl-
tige Möglichkeiten, sich zu erholen. Wer eine Mitfahrgele-
genheit nach Edingen anbietet, melde sich bitte im Pfarr-
büro, dann können evtl. Mitfahrer vermittelt werden. Wer
mitgenommen werden möchte, melde sich ebenfalls - bit-
te bis spätestens Donnerstag vorher - im Pfarrbüro.
Info & Kontakt
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, Telefon: 06203/
922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Kindergartenjubiläum
50 Jahre Evangelischer Kindergarten in der Schlossstraße

Evangelische
Kirchengemeinde
Neckarhausen

Evangelische
Kirchengemeinde Edingen

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Evangelischer Kindergarten
Neckarhausen
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23 feierten wir am Sonntag, 17.07.2016 in unserer
Gemeinde. 
Aber nicht nur das, die Schulanfänger hatten ihren
Abschlussgottesdienst, die Kinderchorleiterin Frau Nadler
wurde in diesem Gottesdienst verabschiedet und die gan-
zen Feieranlässe waren im Gemeindefest eingebettet. Um
10.30 Uhr begannen die Feierlichkeiten mit dem
Abschlussgottesdienst der Schulanfänger. Die Schulan-
fänger erarbeiteten in den letzten Wochen mit den Erzie-
herinnen und Pfarrerin Pollack die Geschichte von Tobit.
Die Erkenntnisse und Überlegungen der Kinder flossen in
die Gottesdienstgestaltung mit ein. Die Kinder setzten
sich mit dem Thema Abschied und Neubeginn auseinan-
der, denn diesen Sachverhalt müssen sie ja auch mit dem
Verlassen des Kindergartens und dem Neubeginn in der
Schule bewältigen. Nach dem Gottesdienst konnten sich
alle Festbesucher mit den unterschiedlichsten Köstlich-
keiten stärken. Um 13.30 Uhr führten die Kindergarten –
und Krippenkinder mit ihren Erzieherinnen einen kleinen
musikalischen Bilderbogen durch die letzten 50 Jahre auf.
Martin Rupp begleitete die Kinder mit der Gitarre. Die
Freude und Begeisterung der Kinder nahm die Zuschauer
mit in ihren Bann. Besondere Highlights für die Kinder
waren eine Aufführung des Marionettentheaters „Troll
Troll“ und die Künste eines Zauberers auf der Kindergar-
tenwiese. Bunt geschminkte Kindergesichter tollten über
das Gelände. Auf einem XXL-Stuhl ließen sich viele
Erwachsene und Kinder von der Fotografin Frau Börgeling
ablichten, zur eigenen Freude und zum Schmunzeln der
Zuschauer. 50 Jahre Kindergarten konnten die Festbesu-
cher innerhalb einer Foto-Ausstellung betrachten und
beim Ehemaligen-Treff von Erzieherinnen und Kindergar-
tenkindern in der Cafeteria luden unsere dienstältesten
Erzieherinnen zu einem gemeinsamen Austausch ein. Der
Abschlusssegen, der das letzte Mal auf der Kindergarten-
wiese stattfand, beendete unser Fest. Die historischen
Fotos und Informationen von der Ausstellung sammeln
wir in einem „Historien-Ordner“. Gerne kann dieser Ord-
ner nach telefonischer Absprache bei uns angeschaut
werden.

Freitag, 29.07.2016
N 14.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „Haus Monika“
N 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „NeckarHaus“
Samstag, 30.07.2016
E 18.00 Uhr: Eucharistiefeier (Msgre. Schroff)
F 17.20 Uhr. Rosenkranz
F 18.00 Uhr. Eucharistiefeier zum Sonntag (Pfr. Dr. Rut-
kowski)
Sonntag, 31.07.2016
S 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann)
Montag, 01.08.2016
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 02.08.2016
-kein Gottesdienst - 

Mittwoch, 03.08.2016
S 10.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann)
Donnerstag, 04.08.2016
kein Gottesdienst 
Aus der Seelsorgeeinheit: Hochfest der Aufnahme
Mariens in den Himmel am 15. August
Das Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel feiern
wir mit einer Eucharistiefeier für die gesamte Seelsorge-
einheit am 15.08.2016 um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche St.
Bruder Klaus in Edingen. 
Traditionell werden an diesem Tag die mitgebrachten
Kräuterbüschel gesegnet; es schließt sich eine kleine
Lichterprozession an. 
Projekt „Spurensuche" für ältere Menschen
Das Projekt der Erzdiözese Freiburg lädt ältere Menschen
ein „Gottes Spuren im Alltag" zu entdecken. Für vier
Wochen erhalten sie Anregungen zur täglichen Besinnung
am Morgen und zum Tagesrückblick: Einfache meditative
Übungen, Impulse zu biblischen Gestalten und Lebens-
themen des Alters.
Teilnehmen kann jeder ältere Mensch, der bereit ist, sich
auf die täglichen Besinnungszeiten und die wöchentlichen
Treffen einzulassen.
Frau Wandres aus unserer Seelsorgeeinheit wurde von
Freiburg entsprechend ausgebildet und wird dieses Pro-
jekt – wie in den vergangenen Jahren auch – in St. Aegi-
dius durchführen.
Die Spurensuchgruppe findet vom 29.09. bis 27.10.2016,
jeweils donnerstags von 14.30 bis 16.00 Uhr, statt. Ansprech-
partnerin ist Leiterin Alice Wandres, Telefon 0621/474235.
Vorankündigung: Patrozinium der Pfarrei St. Aegidius
im Jubiläumsjahr 1250 Jahre Seckenheim am 11. Sep-
tember 
Zum Patrozinium St. Aegidius feiert die Pfarrei im Jubi-
läumsjahr 1250 Jahre Seckenheim mit einem Festgottes-
dienst für die ganze Seelsorgeeinheit Mannheim St. Mar-
tin am Sonntag, 11.09.2016, um 17.00 Uhr. 
Hierzu wird Weihbischof Dr. Michael Gerber aus Freiburg
in der Seelsorgeeinheit zu Gast sein und die Festpredigt
halten. Dem Gottesdienst schließt sich ein Stehempfang
im Gemeindezentrum St. Clara an. 
Homepage: St.Martin-MA.de

Besuchsdienst August
13, 15, 16, 19, 20, 25, 30, 34, 35, 36.

Bücherei auch in den Sommerferien 2016 geöffnet
Sichern Sie sich Ihre Urlaubslektüre mit Büchern aus
unserer Bücherei. Viele Neuerscheinungen Romane, Kri-
mis und Sachbücher, Neueinstellungen für Kinder und
Jugendliche und Spiele warten darauf, von Ihnen entdeckt
zu werden. Die Ausleihe ist kostenlos.
Unsere Ausleihzeiten:  
Donnerstags von 16.00 bis 17.30 Uhr und sonntags von

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bruder Klaus Edingen

Kath. Öffentliche
Bücherei Edingen
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10.00 bis 12.00 Uhr.
Bücherei noch bis zum Herbst 2016 Anlaufstelle für
„Lesestart – Drei Meilensteine  für das Lesen“
„Lesestart - Drei Meilensteine für das Lesen“ ist eine
bundesweite frühkindliche Leseförderinitiative der Stif-
tung Lesen im Auftrag des Bundesministeriums für Bil-
dung und Forschung. 
In der ersten Phase erhielten die Eltern die Lesestart-
Materialien beim Kinderarzt. 
In der zweiten Phase, seit November 2013, ist unsere
Bücherei zentrale Anlaufstelle für Eltern mit dreijährigen
Kindern aus Edingen-Neckarhausen. Sie dürfen sich auf
ihr zweites, kostenloses Lesestart-Set mit dem Bilder-
buch „Mein großes Bilderlexikon“, freuen. Der Text des
Buches ist auch in Türkisch, Polnisch und Russisch über-
setzt. Das Set kann zu den Öffnungszeiten der Bücherei
abgeholt werden.

Kath. Bildungswerk St. Bruder Klaus Edingen
Wir besuchen die Heidelberger Bahnstadt am
Samstag, 17. September
Südlich des Heidelberger Hauptbahnhofs, wo früher
hässliches Brachland mit verrotteten Gleisanlagen, Rui-
nen und dem unbenutzten Güterbahnhof war, entsteht
seit 2012 unter dem Motto „Wissen-schafft-Stadt“ das
Vorzeigeobjekt Bahnstadt, ein neuer Ortsteil. 
Hier wohnen Menschen in einem urbanen Umfeld mit
Kitas, Schule und Geschäften in energieeffizienten
Gebäuden. Es gibt Grünanlagen und gute Verkehrsanbin-
dungen. In der Bahnstadt sind wissensintensive und for-
schungsnahe Unternehmen, aber auch Gewerbebetriebe
und Handel angesiedelt. Im Gespräch ist ein Konferenz-
zentrum. Ein Großkino ist im Bau.
Den Teilnehmern wird dieses zukunftsweisende Projekt
von der Heidelberg Marketing GmbH in einer Gruppen-
führung mit einer Dauer von 1,5 bis 2 Stunden speziell vor-
gestellt. 
Diese sicher hoch interessante Veranstaltung kann nur
stattfinden, wenn sich mindestens 15 Personen verbind-
lich bis spätestens 19.08.2016 bei Familie Bien, Telefon:
06203/85509, anmelden. 
Unkostenbeitrag : 8,00 Euro pro Person zuzüglich Fahr-
geld.
Fahrgemeinschaft wird wieder angeboten. Abfahrt an der
OEG-Haltestelle Edingen West um 13.00 Uhr bzw. an der
Haltestelle Edingen Bahnhof um 13.05 Uhr. 
Die Führung beginnt um 14.00 Uhr bei den Sky Labs,
Max-Jarecki-Straße 8, in der Bahnstadt.

Besuchsdienst August 2016
5, 28, 38
Die Sprechzeiten von Gemeindereferentin Cordula Mlyns-
ki entfallen in den Sommerferien
Pfarrfest Rückblick: Wir ziehen alle an einem Strang!
Das Übliche halt!? Und - wollen wir das wirklich? - Was
hat das mit unserem Glauben zu tun?
Wer die Chance nutzte, den Gottesdienst zum Pfarrfest zu

besuchen, durfte das Motto in die Tat umsetzen. Symbo-
le für Zusammenarbeit, Teamgeist und Gemeinschaft wur-
den, im wahrsten Sinne des Wortes, an einem Seil hervor-
gezogen: Eheringe, Fußball, Herz, St. Martin-Logo. „Das
Übliche halt!“
Aber dann erschienen am Ende der beiden letzten Seile
ein Elefant und eine Giraffe!
Die Geschichte des Elefanten, der nicht wirklich in das
Haus der mit ihm gut befreundeten Giraffe passen wollte,
gab dem Gedankengang eine Wendung. Die Idee der
Giraffe, den Elefanten mit etwas Anstrengung und gutem
Willen doch an das für Giraffen perfekt konstruierte Haus
anzupassen, sie fand beim ihrem Freund dem Elefanten
keinen besonderen Anklang.
„Gemeinsam zu arbeiten und dabei etwas Großartiges zu
bewirken, das wäre schon möglich,“ so die Gedanken des
Elefanten, „wenn, ja wenn grundlegende Umbaumaßnah-
men am Haus vorgenommen würden.“ An einem Strang
ziehen“ bedeutet nicht, obligatorisch alle an ein vorgege-
benes Schema anzupassen. Vielmehr gilt es, die unter-
schiedlichen Gedanken, Talente, Charaktere und Vorstel-
lungen als große Chance zu sehen, um so zusammen
etwas Besonderes bewirken zu können, in der Familie, in
Gruppierungen und Teams, am Arbeitsplatz, in unserer
SSE.Verschiedene Sprüche  in und um die Kirche konnten
anregen, über die unterschiedlichen Aspekte des Themas
nachzudenken. Aktionsspiele, Dekoration und Gewinne
drehten sich allesamt um das ausgewählte Motto.
Mit einer Abschlussandacht ging ein rundes Pfarrfest zu
Ende. Ein Pfarrfest, an dem Bewährtes wie Salatbuffet,
Kaffee und Kuchen sowie Fleisch vom Grill beibehalten
wurden und Neues wie die Espresso-Bar, Schafskäse
vom Grill und ein Schätzspiel statt Tombola seinen Platz
fanden.
Und wer wissen möchte, warum auf unserem Fest statt
„Coca-Cola“ „Afri-Cola“ angeboten wurde, der kann dies
nachlesen unter http//www.eja-muenchen.de/bdkj/kriti-
scher-konsum/coca-cola-boykott.html
Ein herzliches Dankeschön allen, die mitgewirkt hatten
unser Pfarrfest mitzugestalten und allen, die gekommen
sind, um mitzufeiern.

Der Urlaub kann kommen: Wir haben für Sie in den
Sommerferien geöffnet!
Auch während der Sommerferien ist unsere Bücherei für
Sie da und zwar dienstags von 16.30 bis 18.00 Uhr, don-
nerstags von 17.30 bis 19.00 Uhr und sonntags eine hal-
be Stunde nach dem 10.30 Uhr Gottesdienst.
Wie jedes Jahr zur Urlaubszeit haben wir unseren Bestand
mit vielen Neuerscheinungen aufgefrischt: Krimis im
handlichen Taschenbuchformat, mit denen sie sich
bequem unter einen Sonnenschirm am Strand  oder
einem Liegestuhl im Garten zurückziehen können; Fami-
lienromane, historische Romane, Biografien; Jugend-,
Kinder- und Bilderbücher – alles wartet darauf von ihnen
ausgeliehen zu werden. Es lohnt sich auf jeden Fall bei
uns vorbeizuschauen und aus unserem Medienangebot
etwas auszuwählen. 
Unser ehrenamtliches Büchereiteam freut sich auf ihren

Kath. Pfarrgemeinde
St. Andreas Neckarhausen

Kath. Öffentliche Bücherei 
St. Andreas Neckarhausen
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Besuch und hilft Ihnen gerne eine passende Lektüre zu
finden.

Festspiele Ötigheim 2016
Am Sonntag, 07.08.2016 fahren wir nach Ötigheim zur
Aufführung „Kiss me, Kate“. 
Die Abfahrt mit dem Bus ist um 11.45 Uhr am Schloss in
Neckarhausen. Weiterer Zustieg ist bei der Bäko, danach
in Seckenheim am OEG-Bahnhof und zum Schluss in
Friedrichsfeld am Goetheplatz. 
Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern wünschen wir
einen schönen Nachmittag.

Sonntag, 31.08.2016 
09.30 Uhr: Gottesdienst in Wieblingen
Donnerstag, 04.08.2016
20.00 Uhr: Gottesdienst in Wieblingen
Info & Kontakt:
Norbert Reinhard, Telefon: 0621/473711,
E-Mail: edingen@nak-heidelberg.de
Homepage: www.edingen.nak-heidelberg.de

Bericht von der Gemeinderatssitzung vom 20. Juli /
Rat beschließt mit großer Mehrheit, den Grundsatzbe-
schluss für das Baugebiet Mittelgewann.
Die letzte Gemeinderatssitzung vor der Sommerpause
war wohl eine der zeitlich längsten Sitzung der Vergan-
genheit. Die Mammutsitzung von Emotionen geprägt end-
ete erst nach 01.00 Uhr. Vorausgegangen war eine Bür-
gerfragestunde zum Thema Bebauung Mittelgewann, die
ungefähr zwei Stunden dauerte, auch dies war Rekord-
zeit. Wir wissen aus persönlichen Gesprächen mit dem
Bürgermeister, dass er sich in den letzten Wochen außer-
ordentlich viel Zeit genommen hat um viele Gespräche mit
der Bürgerschaft zu führen um Aufklärung und Werbung
für das geplante Wohngebiet „Mittelgewann“ zu betrei-
ben. Dass am Ende des Tages nicht alle Antworten zur
Zufriedenheit der zahlreichen anwesenden Bürgerinnen
und Bürger beantwortet werden konnten, liegt auch dar-
an, dass die Diskussion oft einseitig war und man Gegen-
argumente kein Gehör schenkte. Wir möchten nochmals
unsere Gründe darlegen warum wir die Aufstellung eines
Baubauungsplanes im Mittelgewann plädieren. Bei einer
Expertenveranstaltung im April 2016 in Mannheim zum
Thema „Wohnungsbau in der Rhein-Neckar Region“, an
der 140 Vertreter der Kommunen, Städte und diverser Ver-

bände teilgenommen haben, war, dass der Rhein-Neckar
Kreis wächst und dies auch in den nächsten Jahrzehnten,
aller Voraussicht nach, so bleiben wird. Die Gründe für das
Wachstum sind zum einen die wieder ansteigende Gebur-
tenrate, innerdeutscher und innereuropäischer Zuzug von
Fachkräften und natürlich bedingt durch die Flüchtlinge,
die sukzessiven Zugang zum Wohnungsmarkt erhalten.
Die Bevölkerungszahl in der Metropolregion wird sich aller
Voraussicht nach, von heute 2,36 Millionen bis 2030 auf
mindestens 2,5 Millionen, erhöhen. Die Experten sind sich
einig, dass es ohne Neubau nicht gehen wird und dass
alle Kommunen in der Rhein-Neckar Region ihren Beitrag
solidarisch leisten sollten. Da momentan nur etwa 8000
Baugenehmigungen pro Jahr aber 13.000 pro Jahr bis
2020 nötig sind, um dem Wachstum Herr zu werden, zeigt
sich, dass hier bei uns massiver Nachholbedarf besteht.
Wir sind eine attraktive Gemeinde, die eine hohe Lebens-
qualität mit ländlichem Charakter aufweist und sowohl bei
Einheimischen als auch bei Neubürgerinnen und Neubür-
ger gleichermaßen hoch im Kurs steht. Nun muss es
darum gehen, die Herausforderungen, die die Zeit mit sich
bringt, positiv zu sehen, als Chance zu begreifen und nicht
als Bedrohung oder gar als Gefahr für unsere Gemeinde
zu vernehmen. 
Mit einem Mehrheitsverhältnis von 70 % ja zu 30 % nein
stimmten der Vorlage, die CDU-Gemeinderatsfraktion,
sowie die Kolleginnen und Kollegen der SPD Gemeinde-
ratsfraktion und der parteilose Gemeinderat Uli Wetz zu,
das Baugebiet mit ca. 10,7 ha zu entwickeln wie im Flä-
chennutzungsplan von 2006 vorgesehen und einen natur-
schutzfachlichen Ausgleich von 4,3 ha zu schaffen.
Nachdem die erste Hürde mit großer Mehrheit im Gemein-
derat genommen wurde, möchten wir mit Ihnen liebe Bür-
gerinnen und Bürgern das Baugebiet entwickeln, dazu
gehört selbstverständlich die Bürgerbeteiligung in Form
von z.B. Workshops in denen die Wünschen und Anre-
gungen zu einem umweltgerechten und attraktiven Wohn-
gebiet Berücksichtigung finden kann.
Weiterhin beschloss der Gemeinderat einstimmig auf
Antrag der UBL-FDP/FWV ein Fachbüro zu beauftragen,
dass die Nachfrage nach Wohnraum in der Gemeinde
konkret ermittelt. Auf dieser Basis sollen die verschiede-
nen Möglichkeiten der Innenentwicklung und deren zeit-
nahe Umsetzung aufgezeigt werden.
Wir haben uns stark gemacht für die neuzubauenden
Kitas einen Wettbewerb auszuschreiben. Im Punkt 8 der
Tagesordnung wurde über die Durchführung eines Wett-
bewerbes zum Bau einer 6-gruppigen Kita auf den Grund-
stücken am Friedhofweg 21 beraten. Wir sind der Auffas-
sung, dass es Aufgabe und Pflicht ist als öffentliches
Gemeinwesen Wettbewerb in allen Bereichen zuzulassen.
Das gilt für alle öffentlichen Einrichtungen, also auch für
die Errichtung neuer Kitas. Unser Ziel ist es mit dem Bau
der Kitas und dem dazugehörigen Umfeld einen städte-
baulichen Akzent zu setzen. Hier empfiehlt sich ein Wett-
bewerb in Form eines Architektenwettbewerbes, damit
wir die beste architektonische und wirtschaftlichste
Lösung uns aussuchen können, das ist sozusagen eine
Pflichtaufgabe. Bei den Handwerkerleistungen ist der
Wettbewerb der Garant für wirtschaftliche und günstige
Angebote, bei der Architektur ist der Wettbewerb der
Garant für Qualitätssteigerung durch effiziente Problemlö-
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sung, wirtschaftliche Lösung durch optimale Erfüllung der
gestellten Anforderungen, Nachhaltigkeit und Kostensi-
cherheit. Nutzung innovativer technischer Entwicklungen,
Akzeptanz durch Information der Öffentlichkeit und die
Einbindung aller Beteiligten in den Prozess. Mit großer
Mehrheit hat der Gemeinderat dem Planungswettbewerb
die Zustimmung erteilt.
Haben Sie Fragen oder Anregungen, dann kontaktieren
Sie uns gerne.
Liebe Bürgerinnen und Bürger wir möchten uns in die
Sommerpause begeben und wünschen Ihnen und uns
eine schöne und erholsame Sommerzeit. Ihre CDU-
Gemeinderatsfraktion (BG)
Info & Kontakt:
Bernd Grabinger, Telefon: 06203/9541643, 
E-Mail: bs.grabinger@t-online.de
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Jugendgemeinderäte zu Gast beim Landtagsabgeord-
neten Gerhard Kleinböck in Stuttgart

Bild: SPD 

Wie jedes Jahr lud Gerhard Kleinböck auch diesen Som-
mer Mitglieder der Jugendgemeinderäte aus dem Wahl-
kreis in den Landtag ein. 
Der Einladung folgten rund 20 Jugendgemeinderäte aus
Ladenburg und Edingen-Neckarhausen. 
Nach einem ersten Kennenlernen der politisch aktiven
Jugendlichen aus den beiden Gemeinden konnten sie
eine Plenardebatte von der Zuschauertribüne aus verfol-
gen. Auf der Tagesordnung stand eine aktuelle Debatte
mit dem Titel „Integration gescheitert?“, beantragt von
der AfD-Fraktion. Die Jugendlichen wurden an diesem
Morgen Zeugen eines Wortgefechts, das einige Male von
Landtagspräsidentin Muhtarem Aras unterbrochen wer-
den musste. Es folgte eine weitere Aktuelle Debatte zu
den grün-schwarzen Geheimabsprachen zum Haushalt,
initiiert von der SPD-Fraktion.
Im Gespräch mit dem SPD-Abgeordneten Gerhard Klein-
böck, das nach einer kurzen Führung durch das Land-
tagsgebäude folgte, zeigte sich das ausgeprägte politi-
sche Interesse der jungen Gäste aus dem Wahlkreis. Den
aggressiven Ton der AfD-Vertreter thematisierten sie
auch in ihren Fragen an den Wahlkreisabgeordneten.
Gerhard Kleinböck, langjähriger Gemeinderat in Laden-

burg, machte zu Anfang des Gesprächs den Unterschied
zwischen der politischen Arbeit auf Kommunal- und Lan-
desebene deutlich. Die Fragen, die die Jugendlichen an
den schulpolitischen Sprecher stellten, zielten besonders
auf die Bildungspolitik ab. Aber auch die Arbeit eines
Abgeordneten als solche und die Unterschiede zur
Bundespolitik waren Thema der halbstündigen Diskus-
sion. Viele wollten wissen, wie man sich aktiv in die Poli-
tik einbringen kann. Gerhard Kleinböck bot den Jugend-
gemeinderäten an, für Diskussionen auch im Rahmen
einer Veranstaltung des Jugendparlaments zur Verfügung
zu stehen.
Nach einem Bummel durch die Innenstadt besuchte die
Gruppe die Stauffenberg-Gedenkstätte. Der Jahrestag
des Attentats auf Hitler am 20.07.1944 bot die Gelegen-
heit an einer Führung durch das kleine Museum teilzuneh-
men. Auch hier wurde deutlich, dass die Jugendlichen
politisch sehr interessiert sind, was auch den Leiter der
Museumsführung sichtlich beeindruckte.
Das Bürgerbüro von Gerhard Kleinböck (MdL) in der Metz-
gergasse in Ladenburg ist montags bis freitags von 13.00
bis 17.00 Uhr sowie dienstags und donnerstags von 8.30
bis 17.00 Uhr für die Anliegen der Bürger/innen erreichbar. 
Homepage: www.spd-edingen-neckarhausen.de 

Zum „Mittelgewann"
Im Rahmen der vergangenen Gemeinderatssitzung wurde
der von unserer Fraktion eingebrachte Antrag in die Bera-
tung eingebracht und von unserem Fraktionsvorsitzenden
Thomas Zachler erläutert und begründet. 
Der Antrag lautete wie folgt:
„In den Bebauungsplanfestsetzungen wird dreigeschossi-
ger Wohnungsbau festgelegt.
Daneben beschließt der Gemeinderat, dass die Realisie-
rung von sozialem Wohnungsbau auf Basis von Erbpacht
im Baugebiet erfolgt.
Der dreigeschossige Wohnungsbau und die Realisierung
von sozialem Wohnungsbau auf Basis von Erbpacht ist
auf den im Eigentum der Gemeinde dazu geeigneten
Grundstücken umzusetzen. Zu diesen Zwecken ist ein
Bauträger heranzuziehen bzw. die Option der Beteiligung
der kommunalen Bau- und Grundstücks GmbH zu prüfen.
Wem Gemeindegrundstücke zur Bebauung veräußert
werden, ist vom Gemeinderat zu entscheiden.
Einwohner von Edingen-Neckarhausen und rückkehrwilli-
ge, ehemalige Einwohner von Edingen-Neckarhausen
sind vorrangig zu berücksichtigen.
Die energetische Versorgung soll durch Blockheizkraft-
werke erfolgen.“
Nach der Aussprache erhielt unser Antrag eine Mehrheit
von 12 Ja- zu 5 Nein- Stimmen. 
Wir sehen in dieser positiven Abstimmung einen deut-
lichen Auftrag zur Weiterverfolgung unseres Ziels, im
Süden Edingen-Neckarhausens im Gegensatz zu anderen
Neubaugebieten unserer Region für alle an bezahlbarem
Wohnraum Interessierten entsprechende Immobilien auf
Gemeindegrundstücken anzubieten.
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Zur weiteren Info: 
Unsere vor Monatsfrist aufgestellten Fragen zum Mittel-
gewann, der Antwortkatalog der Gemeindeverwaltung
und die ausführliche Stellungnahme unserer Fraktion aus
der Gemeinderatssitzung sind auf unserer Ortsvereins-
Homepage eingestellt.
Info & Kontakt:
Thomas Zachler, Fraktionsvorsitzender, 
Telefon: 06203/5343

Aus der Kreistagsarbeit: Kreistagsausschuss für Sozi-
ales  tagte
Mit den Tagesordnungspunkten des Kreistagsausschus-
ses für Soziales befasste sich die FDP-Kreistagsfraktion in
ihrer jüngsten Sitzung in Hockenheim. Auch der neue Vor-
sitzende des FDP-Kreisverbandes Rhein-Neckar, Alexan-
der Kohl aus Heiligkreuzsteinach war dabei und versprach,
die enge Zusammenarbeit zwischen Kreisverbandsvor-
stand und FDP-Kreistagsfraktion, die bereits sein Vorgän-
ger, Hendrik Tzschaschel aus Dossenheim, gepflegt hatte,
fortzusetzen und – wo noch möglich – zu intensivieren. Der
Sozialausschuss hat am 23.06.2016 getagt. Er hatte den
Tätigkeitsbericht der Heimaufsichtsbehörde für 2015 ent-
gegengenommen. Hier interessierten die freidemokrati-
schen Kreisräte wie immer die Entwicklung der „freiheits-
einschränkenden Maßnahmen“, also die Anbringung von
Bettgittern, Fixierungen, Einschließungen, elektronische
Sperren und Sedierungen. Die bisherige erfreuliche Ten-
denz, dass diese Maßnahmen deutlich zurückgehen, hat
sich in 2015 fortgesetzt. In den stationären Einrichtungen
des Rhein-Neckar-Kreises sind die Anbringung von Bett-
gittern binnen fünf Jahren von 30 % auf 11 %, die der
Fixierungen von 8 % auf 3 % und der Anteil der übrigen
Maßnahmen von 2 % auf 1 % zurückgegangen. Beim
überwiegenden Teil der freiheitseinschränkenden Maßnah-
men ist eine richterliche Genehmigung bzw. die tägliche
Überprüfung der pflegefachlichen Notwendigkeit erforder-
lich. Allerdings: Es gibt auch „FEM“ auf eigenen Wunsch.
So sind z.B. von den 11% Bettgittern fast die Hälfte (5 %)
auf eigenen Wunsch der Bewohner angebracht. Insgesamt
zeigt der Bericht, so die Auffassung der FDP-Kreisräte, die
wertvolle Arbeit, die in den Heimen, aber auch durch die
Heimaufsicht geleistet wird. Diese ist zuständig für 84 sta-
tionäre Einrichtungen mit 6.043 Plätzen im RNK. Außer-
dem befassten sich die Fraktion und der Sozialausschuß
mit der Einrichtung einer Informations-, Beratungs- und
Beschwerdestelle („IBB-Stelle“) für den Landkreis gem. § 9
des Gesetzes für die Hilfe psychisch Kranker und mit dem
Sachstandsbericht über die Weiterentwicklung der Pflege-
stützpunkte im RNK. Wesentlicher Punkt war auch der
Bericht über den Stand der Zielerreichung 2016 im Job-
Center des Kreises und über die Umsetzung der „Sozialen
Agenda“ mit Schwerpunkt „Soziale Beschäftigung“.
Anlass für dieses Projekt sind die gestiegenen Fallzahlen
der Bedarfsgemeinschaften und die anhaltend hohe Zahl

der Langzeitarbeitslosen. Es werden jährlich 500 T! für die
Projektumsetzung bereitgestellt. Das Projekt richtet sich
an langzeitarbeitslose Mitbürger, die derzeit keine oder nur
geringe Chancen auf eine Vermittlung auf dem allgemeinen
Arbeitsmarkt haben. Mit dem Projekt wird das Ziel der
Freien Demokraten verfolgt, langzeitarbeitslose Menschen
mit multiplen Vermittlungshemmnissen stärker an den
Arbeitsmarkt heranzuführen und sie schließlich dort zu
integrieren mit dem Ziel der Selbstbestimmung und Eigen-
verantwortlichkeit. Dieses Projekt sei, so Fraktionsvorsit-
zende Claudia Felden, überwiegend positiv zu beurteilen
und biete die richtigen Ansätze zu „Hilfe für Selbsthilfe“
(noch) Langzeitarbeitsloser. (DH)
Info & Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207, Hans Stahl, Tele-
fon: 82715, Hannelore Lueg, Telefon: 06203/2566, Tho-
mas Joachim, Telefon: 06203/954770
Homepage: www.fdp.de

Die letzte Gemeinderatssitzung mit dem hoch umstrit-
tenen Neubaugebiet „Mittelgewann“ als zentralem
Punkt wird wohl noch lange in Erinnerung bleiben …
…sowohl den Ratsmitgliedern, als auch Bürgermeister
Michler und den andern Vertretern der Verwaltung, denn
die Sitzung dauerte annähernd acht Stunden, von 18.00
Uhr am frühen Abend bis fast 2.00 Uhr in der Nacht! 
Die drei Referenten von auswärts, die nolens volens bis zu
ihrem jeweiligen Tagesordnungspunkt im Mammut-Pen-
sum dieses Abends etliche Stunden ausharren mussten,
kennen jetzt für den Kollegen-Plausch über ihren Berufs-
alltag ebenfalls eine Story der zweifelhaften Art mehr. 
Und erst recht dürften die rund 100 Besucherinnen und
Besucher, die dieser öffentlichen Sitzung beiwohnten,
noch lange an deren Verlauf denken. Und ans Resultat.
Das nämlich lautet zum „Mittelgewann“ durch die Mehr-
heit von CDU, SPD, Einzelgemeinderat Uli Wetz und Bür-
germeister Michler: Die ganzen 15 Hektar bis zu unserer
Gemarkungsgrenze am Ergelweg werden für einen
Bebauungsplan abgesteckt. Über 10 Hektar davon sollen
– so jedenfalls der Wunsch der Befürworter – möglichst
zügig bebaut werden; der Rest ist als Ausgleichs-Fläche
vorgesehen. Wobei wir seitens unserer Fraktion anfragten,
inwieweit auf diesen gut vier Hektar mit besten Ackerflä-
chen und mit Streuobstgärten voller für den Artenschutz
unersetzlicher alter Bäume, überhaupt eine wirkliche öko-
logische Aufwertung möglich wäre – sprich, ob das Gebiet
für den geforderten „Ausgleich“ überhaupt reicht. Hier
wurden wir mit einem sinngemäßen „Das wird man noch
sehen“ vertröstet, genau wie etliche Einwohner auf ihre
kritischen und besorgten Anfragen eingangs der Sitzung.
Über eineinhalb Stunden zog sich allein diese Fragestun-
de der Bürger hin. Der Bürgermeister versuchte gleich mal
die Flucht nach vorn, indem er zahlreiche potentielle Fra-
gen zu seinem „Mittelgewann“-Vorhaben  auflistete, auf
die er später in einem Statement eingehen werde. Nur ist
eben eine solche Fragestunde nicht dazu da, dass die
Bürger auf ihre Fragen verzichten und hoffen, dass später
im Antwort-Katalog des Bürgermeisters für sie was dabei
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ist. Auch hatte Michler im Vorfeld auf etliche Briefe von kri-
tischen und besorgten Bürgern pauschal vertröstend
zurück geschrieben, dass es am Ende dieser Sitzung kei-
ne offenen Fragen mehr geben werde. Das Gegenteil war
der Fall. Ebenso wenig stimmte seine Aussage, entweder
man wolle das  „Mittelgewann“ –Baugebiet im Ganzen,
oder aber man wolle „nichts“. 
Wir hatten ja schon bei unserem gemeinsamen Info- und
Diskussionsabend mit der OGL die vielen kleineren Optio-
nen und schlummernden Reserven für Wohnbebauung auf-
gezeigt. Auch steht unser Ja zu einer abrundenden kleinen
„Mittelgewann“-Lösung jenseits der Schillerstraße. Später
begründete Michler die Groß-Version lediglich mit einem
Kostenvorteil gegenüber mehreren kleineren Baugebieten.
Angesichts der Fülle an Fragen und der vielstimmigen Kri-
tik an seiner Vorgehensweise äußerte Michler schon bei der
Fragestunde sein Bedauern, unserer UBL/OGL-Veranstal-
tung nicht mit entsprechender Information und Miteinbezie-
hung der Einwohnerschaft zuvor gekommen zu sein.
Sprach´s, und zog prompt erst recht an den Bürgern vorbei
die Abstimmung über die 15-Hektar-Bebauungsplans-
Abgrenzung durch.  Unser Antrag, zuvor eine grundsätzli-
che Debatte zu führen, wo unsere Gemeinde mit der künf-
tigen Wohnbebauung eigentlich hin will, wurde von der
großen Mittelgewann-Koalition abgelehnt. 
Dem zweiten UBL-Antrag nach einer Fach-Analyse des
tatsächlichen Wohnraumbedarfs und nach Potentialen
stimmten dann Alle zu – für hinterher!  Sprich: Im Juli mit
Hinweis auf großen Bedarf und die angebliche  Alternativ-
losigkeit das Baugebiet „Mittelgewann“ beschließen, und
im Herbst den Fachmann nach dem tatsächlichen Bedarf
und sich bietenden Alternativen fragen. Das ist klasse! So
schafft man eilig Tatsachen, bevor eine Grundsatzdebat-
te, eine gründliche Vorbereitung, das Mit-Einberechnen
aller Folgekosten und überhaupt genaues Abwägen von
Für und Wider, ökologisch, städtebaulich, verkehrsmäßig
und sozial-gemeinschaftlich ein nicht erwünschtes Ergeb-
nis bringen könnten: Nämlich, von diesem bitteren Opfer
an Grünfläche besser abzusehen. (SKV)
Info & Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon: 06203/
9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559
/ Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans Stahl, Telefon:
06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Mittelgewann und kein Ende – eine außergewöhnliche
Sitzung des Gemeinderates
Nein, eine Sternstunde der Kommunalpolitik ist es nicht
geworden, diese Sitzung in der die Entscheidung für eine
Bebauung des Mittelgewanns getroffen wurde. Aber eine
denkwürdige Sitzung war es dennoch, in der sich Bürge-
rinnen und Bürger so zahlreich und so klar und deutlich
wie nur selten  zu Wort gemeldet haben. 
Dennoch ließ Bürgermeister Michler inhaltlich nicht im
Geringsten von seinem Vorhaben ab, die Entscheidung
über das Mittelgewann an diesem Abend durchzupauken;

und auch die Fraktionen von CDU und SPD blieben unbe-
eindruckt von allen Argumenten bei ihrem Vorhaben.  Die
goldene Brücke, welche die UBL mit ihren beiden Anträ-
gen gebaut hatte, um die Bürgerschaft stärker einzube-
ziehen und noch einmal vor der Entscheidung fachlichen
Rat einzuholen, wurde nicht beschritten. Die Worte, die in
dieser Sitzung fielen, taugten nicht alle für die „Goldwaa-
ge“, manche wären besser ungesagt geblieben.
Die OGL will weiter konstruktiv zu einer guten Lösung bei-
tragen, wir verschließen uns nicht den Argumenten für die
Schaffung von Wohnraum für junge Familien und sozialen
Wohnungsbau. Dennoch geben wir es nicht auf, für die
Erhaltung der wertvollen Natur- und Kulturlandschaft zu
kämpfen, die das Mittelgewann repräsentiert. Ein Aufstel-
lungsbeschluss über das Mittelgewann sollte nicht vor
einer gutachterlichen Untersuchung des wirklichen
Bedarfs, einer seriösen Berechnung der Kosten und Ein-
nahmen und nicht vor einer Bürgerversammlung stattfin-
den. Noch ist ein Kompromiss möglich. (AS)
Danke an Max Brummer
Unser jüngstes Fraktionsmitglied und wahrscheinlich das
jüngste Gemeinderatsmitglied, das in unserer Gemeinde
je dieses Amt ausübte, hat nun leider die Fraktion verlas-
sen. Dass es so kam, liegt an den allgemeinen Herausfor-
derungen, die das Leben heute an junge Leute stellt. Ein
Studium verlangt oft vollen Einsatz und Ortswechsel, da
muss das Ehrenamt eben manchmal zurückstehen. Dass
Max Brummer in den Gemeinderat gewählt wurde, hatte
sicher damit zu tun, dass sich junge Leute wieder für Poli-
tik interessieren, auch für Lokalpolitik. Die jungen Wähler
wollten auch aus ihrer Altersgruppe eine Person in den
Gemeinderat wählen und auch nicht mehr ganz junge
Wählerinnen und Wähler fanden es gut, wenn die junge
Generation mitentscheidet. Sein Amt hat er mit Bravour
und sehr gewissenhaft wahrgenommen. Er hat die OGL
nicht nur im Gemeinderat, sondern auch in mehreren Aus-
schüssen vertreten, darunter im wichtigen Technischen
Ausschuss, wo er sein Wissen aus dem Architekturstu-
dium nutzbringend einsetzen konnte. Seine Wortbeiträge
waren klar, sachorientiert und prägnant.
Sein Nachfolger wird auf andere Art eine ebenso wichtige
Rolle im Gemeinderat einnehmen. Thomas Hoffmann ist
vielen schon bekannt durch seine beratenden Beiträge im
Gemeinderat und bringt eine hohe Sachkompetenz und
seine langjährige Erfahrung als Ministerialrat in der Lan-
desverwaltung ein. (GB)
Info & Kontakt: 
Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-Mail: hoff-
mann11@web.de / Angela Stel-ling, Telefon: 06203/
107444, E-Mail: stelling_angela@yahoo.de / Gerd Brecht,
Telefon: 06203/81958, E-Mail: gerd.brecht@gmx.de
Homepage: www.ogl-edingen-neckarhausen.de 

Der breite Protest aus der Einwohnerschaft gegen die
bürgerferne Vorgehensweise von Bürgermeister und
Verwaltung beim „Mittelgewann“ hat den Mehrheits-
beschluss im Rat zum eiligen Abstecken der großen
15-Hektar-Lösung nicht verhindert 
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Wie vorigen Mittwoch die fast achtstündige Gemeinde-
ratssitzung ablief, allem voran die über 90minütige Frage-
stunde der Bürger, darüber berichteten die beiden Tages-
zeitungen ausführlich. 
Und davon können gerade auch all jene der rund 100 Bür-
gerinnen und Bürger ein Lied singen, die sich erhofft hatten,
dass ihre zahlreichen kritischen und besorgten Leserbriefe,
ihre Schreiben an den Bürgermeister und die Fraktionen,
sowie all die offenen Fragen an diesem Abend die Befür-
worter-Seite zum Nachdenken bringen würden - wenigstens
in punkto Verfahrensweise und Bürger-Miteinbeziehung.  
Doch das war leider nicht der Fall: Mit den Stimmen der
CDU und der SPD, von Einzelgemeinderat Uli Wetz und
vom Bürgermeister selbst wurde das Baugebiet an der
südlichen Peripherie von Edingen auf den Weg gebracht.
Einzig die UBL und die OGL stimmten dagegen. 
Wir möchten hier und heute seitens des BUND nur einiges
Bemerkenswerte aus dieser Sitzung zum Thema Neubau-
gebiet und Umweltschutz beleuchten:  So wurde von Sei-
ten der Verwaltung auf Anfrage eingeräumt, dass man
nicht wisse, ob die gut vier Hektar, die am südlichen Ende
bis zur Gemarkungsgrenze als „Ausgleich“-Fläche vorge-
sehen sind, dafür ausreichen. Der BUND-Schreiber wies
als Mitglied der UBL-Fraktion auf eine Petition des
Bundesbauernverbands von 2015 hin, Agrarflächen künf-
tig beim Heranziehen von Ausgleichsflächen für Bauvor-
haben zu schonen, gerade in Ballungsgebieten und erst
recht bei guter Bodenqualität. Beides ist hier gegeben;
doch wurde unser Hinweis von Bürgermeister und Ver-
waltung lediglich zur Kenntnis genommen. Man stecke
die gut vier Hektar gerade deshalb gleich mit ab, um dann
schauen zu können, was dort an Ausgleich möglich ist
und ob es reicht, so die sinngemäße Antwort.
Für viele überraschend kam wohl die harsche Kritik von Ein-
zelgemeinderat Uli Wetz an der Stellungnahme des Natur-
schutzbundes (NABU) Heidelberg, die eine Bebauung des
„Mittelgewanns“ klar ablehnt. Wir berichteten hier im AMB
darüber. Wetz, der bis voriges Jahr der Fraktion der Offenen
Grünen Liste angehörte, warf den Umweltschützern Unse-
riösität vor, da sie bei der Auflistung der dort gesichteten
bedrohten Tierarten die Beobachtungs-Zeiträume für diese
Erhebung nicht angegeben hätten. Auf die Antwort des
NABU nach dieser öffentlichen Kritik sind wir gespannt.
Jedenfalls stimmte Uli Wetz anders als seine frühere Frak-
tion für das große Baugebiet, da in der Gemeinde ein enor-
mer Bedarf an Wohnraum herrsche und er in der Abwägung
von Naturschutz und Linderung von Wohnungsnot den
sozialen Gedanken über den ökologischen stelle. Auch las-
se sich der Schaden für die Natur durch entsprechendes
Planen und Bauen minimieren. Sein Wort in Gottes Ohr!  
Info & Kontakt:
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, E-Mail:
kraus-vierling@gmx.de      

Letzte Hoffnung der AKW-Betreiber: Befreiung von
der Brennelemente-Steuer

Ökonomisch ist selbst mit abgeschriebenen Atommeilern
kaum noch Geld zu verdienen. Nur die Aussicht auf eine
massive steuerliche Entlastung im kommenden Jahr hält
die Meiler weiter am Netz.
01.01.2017 Korkenknallen bei den AKW-Betreibern?
Ohne Gesetzesänderung müssen AKW-Betreiber ab die-
sem Tag keine Brennelemente-Steuer mehr zahlen. Atom-
kraftwerke werden so wieder zu richtigen Goldeseln.
500.000 Euro pro Reaktor und Tag
Fällt die Brennelemente-Steuer weg, bringt das jedem
AKW eine halbe Million Euro pro Tag. Die Besteuerung
oder Steuerbefreiung für Uran, Plutonium und Co. ist bei
den derzeitigen Börsenstrompreisen der entscheidende
Faktor für die Wirtschaftlichkeit der Reaktoren.
5 Mrd. Euro Steuergeschenk für AKW-Betreiber
Bis 2022 würden die AKW-Betreiber insgesamt mehr als
fünf Milliarden Euro sparen, wenn die Brennelemente-
Steuer Ende des Jahres gestrichen wird. Das entspricht
ziemlich genau dem sogenannten „Risikozuschlag“ von
sechs Milliarden Euro, die sie an den Atommüll-Fonds
zahlen sollen, damit dieser- bzw. die Allgemeinheit – alle
Kostenrisiken beim Atommüll übernimmt. Für die AKW-
Betreiber käme das einem Nullsummenspiel gleich, die
Allgemeinheit bliebe auf den zu erwartenden Kostenstei-
gerungen beim Atommüll sitzen.
Wegen der Brennelemente-Steuer lohnt sich ein Wechsel
der Brennelemente nicht, denn dann ist zumindest derzeit
nämlich noch die Brennelement-Steuer fällig. Deshalb
planen alle AKWs den Brennelemente-Wechsel fast
gleichzeitig Anfang nächsten Jahres, in der Hoffnung,
dass es dieser Steuer dann nicht mehr gibt. Was dies für
den Fiskus und die Strahlenbelastung der Bevölkerung
bedeutet, darauf gehen wir demnächst an dieser Stelle
ein.
Info & Kontakt: 
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon: 06203/85787 
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Jahrgangstreffen: Schuljahrgang 1932/1933
Edingen 
Zu einem gemütlichen Beisammensein treffen sich die
ehemaligen Schülerinnen und Schüler des Jahrgangs
1932/1933 Edingen am Dienstag, 02.08.2016 um 18.00
Uhr in der Gaststätte „Cavos“ (Hauptstraße 2). 

Volle Bläserpower mit „Windstärke 08“ und 10 Jahre
Bläserklasse Edingen-Neckarhausen
Auch in diesem Jahr veranstaltete das Jugendblasorches-
ter Windstärke 08, das erfolgreiche Kooperationsprojekt
der Musikvereinigung 1923 Neckarhausen e.V. mit der
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Jugendmusikschule Edingen-Neckarhausen, am Sonntag
ein eigenständiges Konzert im Schlosshof Neckarhausen. 
Die im Hof des Neckarhäuser Schlosses aufgestellten
Stühle waren alle besetzt, was nicht nur an den zahlreich
erschienen Geschwistern, Eltern und Großeltern der jun-
gen Musiker und Musikerinnen lag. Die Qualität des Nach-
wuchses der Musikvereinigung 1923 Neckarhausen hat
sich herumgesprochen. 
Den Auftakt bildeten die beiden Bläserklassen des dritten
und vierten Schuljahrs -eine Kooperation der Musikvereini-
gung und der Jugendmusikschule Mannheim sowie den bei-
den Grundschulen- unter der Leitung von Laurance Mahady. 
In diesem Jahr war dies ein Jubiläum: „10 Jahre Bläser-
klasse Edingen-Neckarhausen“. Aus den seit 2006 an den
Grundschulen in Edingen-Neckarhausen angebotenen
Bläserklassen sind fast alle jungen Musiker der Windstär-
ke 08 hervorgegangen. Danach spielten die Bläserklassen
und das Jugendblasorchester Windstärke 08 gemeinsam
die beiden Stücke: Bruder Jakob und Hard Rock Blues,
was ein besonderes  Erlebnis war, da ca. 74 Kinder vor der
wunderschönen Kulisse des Neckarhäuser Schlosses
gemeinsam musizierten. 
Nun startete die Windstärke 08 mit 50 jungen Musikern im
Alter zwischen 10 und 18 Jahren unter der musikalischen
Leitung ihres Dirigenten Csaba Asbóth mit dem Stück
Andromeda Overture von Mark Williams. Der Beifall am
Ende des Stücks zeigte, dass schon beim Eröffnungsstück
die Windstärke 08 von ihren musikalischen Qualitäten über-
zeugen konnte. Die anschließenden Stücke ließen keine
Wünsche offen. Steppenwolfs „Born to be wild" als letztes
Stück vor der Pause setzten einen musikalischen Höhe-
punkt. Mit Filmmusik ging es nach der Pause weiter. Als
erstes  folgende die Titelmelodie von James Newton
Howard aus dem Film „The Hunger Games“. Weitere perfekt
gespielte Melodien aus anderen Filmen schlossen sich an. 
Dr. Renate Untucht-Grau, die Jugendleiterin der Musikverei-
nigung, dankte vor dem letzten Stück dem Dirigenten Csa-
ba Asbóth für die gelungene Arbeit mit den Jugendlichen. 
Danach folgte als krönender Abschluss die Titelmelodie
aus dem Film „Fluch der Karibik“. Der Beifall danach mit
Zugabe-Zugabe Rufen, war sicherlich für die jungen Musi-
ker ein besonderes motivierendes Erlebnis. Bei dem als
Zugabe gespielten „A Klezmer Karnival“ entfaltete die
Windstärke 08 nochmals ihr gesamtes Können. 
Der ganze Auftritt war diszipliniert, konzentriert und
gefühlvoll, wie bei einem Profiorchester, so hat es auch
geklungen. 
Wohlverdiente Sommerpause
Nach all den Anstrengungen verabschieden wir uns jetzt
in unsere wohlverdiente Sommerpause. Wir wollen die
Arbeit jedoch nicht ganz ruhen lassen und werden des-
halb ein paar Renovierungsarbeiten in unseren Proberäu-
men durchführen, damit unser neuer Dirigent Csaba
Asbóth im September seine Tätigkeit bei uns ohne Ein-
schränkungen aufnehmen kann.

Sommerfest bei der Sängereinheit
Am Samstag, 30.07.2016 findet bei unserem Vereinsheim

„Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25) unser diesjähri-
ges Sommerfest statt. Gefeiert wird ab 15.00 Uhr. 
Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee und Kuchen, sowie
gegrillten Köstlichkeiten, aber auch mit kühlen Getränken
gesorgt sein.
Für die musikalische Unterhaltung sorgen unser Männer-
und Frauenchor. Peter Brill wird uns zudem an seiner Wer-
si-Orgel mit schönen Melodien erfreuen. 
Schon heute laden wir alle aktiven und passiven Mitglie-
der sowie Freunde der Sängereinheit aber natürlich auch
die Bevölkerung von Edingen-Neckarhausen recht herz-
lich ein und freuen uns auf Ihren Besuch.
Achtung: Geänderter Chorprobenbeginn für Frauen-
chor
Der Männerchor beginnt wie üblich am Donnerstag um
18.30 Uhr, der Frauenchor kommt schon um 19.00 Uhr zur
gemeinsamen Probe für den Auftritt beim Sommerfest
dazu. Beide Chöre freuen sich über neue Sänger und Sän-
gerinnen.
Sängerferien
Letzte Chorprobe ist am 28.07.2016. 
Am 08.09.2016 ist die erste Chorprobe nach den Ferien in
unserer Vereinsgaststätte „Friedrichshof“. 
Info & Kontakt
Sängereinheit Edingen, 
E-Mail: info@Saengereinheit-edingen.de
Homepage: www.saengereinheit-edingten.de

Vereins Polo-Shirts
Beim Gemeindefest „Rund ums Schloss" waren an unse-
rem MGV-Stand viele unserer Helferinnen und Helfer in
den neuen, modischen MGV-Poloshirts im Einsatz. Da lei-
der nicht alle Wünsche nach den Poloshirts am vergange-
nen Festwochenende erfüllt werden konnten, wird es eine
Nachbestellung geben. 
Unsere „Rund ums Schloss"-Aktiven werden nun gebe-
ten, bis spätestens zum Chorauftritt in Rotenberg am
kommenden Samstag unser Chormitglied Thomas Zach-
ler zu kontaktieren und die gewünschte Shirt-Größe mit-
zuteilen. Nach Erhalt der neuen Lieferung erfolgt eine
Benachrichtigung.
Homepage: www.mgv-neckarhausen.de

Viel Beifall für Germania Rocks
Beim evangelischen Gemeindefest am 17.07.2016 ernte-
ten die Sängerinnen und Sänger von Germania Rocks
großen Beifall für ihren musikalischen Auftritt. Trotz einiger
urlaubsbedingten Ausfälle zeigte sich der Chor unter der
Leitung von Dirigentin Elvira Kleiser in bestechender
Form. Die Lieder „Conquest of Paradise“(Angelis nach
einer Bearbeitung von Hans Gietz), „Ich wollte nie erwach-
sen sein“(Pasquale Thibaut) und „The lion sleeps tonight“
in einer Bearbeitung der Dirigentin gefielen dem Publikum
sehr gut und es gab sehr viel Lob für unseren Chor durch
die Zuhörer. 

Gesangverein »Germania« 1897
Neckarhausen

Man singt wieder!
MGV »Sängereinheit 1867 Edingen« e.V.
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Am letzten Montag fand die letzte Chorprobe statt. Nach
den Sommerferien bereits sich Germania Rocks intensiv
auf das eigen Konzert im Spätjahr vor. Es besteht also die
Möglichkeit, dann bei Germania Rocks einzusteigen und
unseren Chor zu verstärken. Wir freuen uns auf jede neue
Sängerin und jeden neuen Sänger und versprechen eine
gute Kameradschaft. Auskunft erteilt gerne Thomas
Schwarz, Telefon: 06203/956710, E-Mail: schwarzthom
@gmx.de.
Zwei Auftritte des Männerchores
Am Sonntag, 30.07.2016 warten zwei Auftritte des Män-
nerchores auf unsere Sänger. Näheres unter Chorgemein-
schaft MGV/Germania. 
Auch die Germania gratuliert Hannelore und Edgar Spei-
cher herzlich zum Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Homepage: www.gvgermania.de

Chorgemeinschaft: Männerchor MGV 1859 /
GV Germania 1897 Neckarhausen e.V.
Ab sofort: Chorferien!
Die Sänger des Männerchors treffen sich in der chorpro-
benfreien Zeit ab kommenden Dienstag zum beliebten
Sänger-Ferienhock im Vereinsheim „Kleintierhof" (Neckar-
straße). Der beliebte Treff startet am 23.08.2016 jeweils ab
19.00 Uhr.
Nächste Auftritte am kommenden Samstag
Samstag, 30.07.2016, 17.30 Uhr: Singen bei der „Golde-
nen Hochzeit“ von Hanne und Edgar Speicher in der
Lutherkirche Neckarhausen. Mit dem Einsingen beginnen
wir um 17.00 Uhr. 
Im Anschluss an den Gottesdienst fährt der Chor mit dem
Reisebus zum Auftritt beim Lindenholzfest in Rotenberg. 
Um pünktliches wie vollzähliges Erscheinen aller Aktiven
wird gebeten.

Die LandFrauen treffen immer ins „Schwarze“!

Bild: LFED

Letzten Sonntag war es mal wieder soweit: Die Ortsmeis-
terschaft der SG Tell wurde ausgetragen. 
Wir stellten zwei Mannschaften und erreichten den 4. und
den 2. Platz.
Mit einer Medaille nach Hause gehen konnten Andrea
Koch, Regina Strobel und Jutta Vierling. 

Danach kam die auch mit Spannung erwartete Verlesung
der Gewinner der Glücksscheiben. Auch hier wurden wir
nicht enttäuscht und jeder konnte noch einen Gewinn von
der langen Preise-Tafel mitnehmen.  
Unsere Termine kann man auch Nachlesen auf unserer
Homepage. 
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Einladung zur Besichtigung des Briefzentrums der
Deutschen Post DHL
Treffpunkt für diese Führung, unter Leitung von Herrn Mül-
ler, wird am Montag, 01.08.2016 um 17.30 Uhr sowohl am
Schloss wie auch an der Bushaltestelle an der Brücke
sein. 
Wir werden mit Privatautos fahren, wer sich noch nicht
angemeldet hat, sollte das deshalb schnellstmöglich, bei
Gisela Bühler, Telefon: 06203/2866, nachholen. 

Vereinsangeln und Rotaugenangeln der Aktiven
Am Sonntag, 24.07.2016 trafen sich 16 Angler in Kleinge-
münd zum erneuten Rotaugenangeln. Souveräner Sieger
mit 6.016 Punkten wurde Markus Hochlenert vor Achim
Riemensperger mit 3.392 Punkten und Dieter Schläfer mit
2.628 Punkten. Außer den nicht mehr wegzudenkenden
Schwarzmeergrundeln gingen bei diesem Fischen wieder
sehr viele Rotaugen an die Angel. Der zeitweise starke
Regen hielt die Angler jedoch nicht davon ab, bis zum
Ende durchzuhalten. Wohl dem, der seinen Anglerschirm
im Gepäck hatte.

Sommerfest
Das Sommerfest am 29.07.2016 ab 18.00 Uhr in der Anla-
ge der Kleingärtner Neckarhausen bildet den Abschluss
vor den Sommerferien.
Programm während der Sommerferien im August
An Montagen: Radtour mit abschließender Einkehr,
Abfahrt um 17.00 Uhr an der Toreinfahrt zum Schlosshof
in Neckarhausen, an Freitagen: Hallengymnastik in der
DJK-Halle, Beginn 19.00 Uhr.

Einladung zum Sommerfest am 30. Juli
Der Tennisclub Edingen lädt alle Freunde des Tennis-
sports zum Sommerfest am Samstag, 30.07.2016, ab
13.00 Uhr, auf die Vereinsanlage hinter der Pestalozzi-
Schule Edingen ein. 
Nach einem Sektempfang und der anschließenden
Ehrung einiger Mitglieder, dürfen alle - ob jung oder alt -

Neckarhausen

Edingen

Anglerverein e.V. Edingen

Tennisclub 1974 e.V. »Grün-Weiß« Edingen
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am Round-Robin-Turnier teilnehmen. 
Zur Stärkung werden Kuchen, Kaffee und Getränke gegen
ein geringes Entgelt angeboten. Zum Abendessen gibt es
Grillhähnchen und gegrilltes Fleisch vom „Hühner Fred“,
selbstgemachte Salate und leckere Brotsorten. 
Ab 19.00 Uhr wird dann gelacht, gefeiert und getanzt bis
in die frühen Morgenstunden.
Wie im letzten Jahr wird uns R. Bieberstein mit seiner
Live-Musik unterhalten. 
Wir freuen uns, das Sommerfest gemeinsam mit Euch zu
feiern.
1. Herrenmannschaft beendet eine erfolgreiche Sai-
son
Nach dem Gruppensieg im vergangenen Jahr und dem
damit verbundenen Aufstieg in die 1. Kreisliga hat die 1.
Herrenmannschaft eine weitere erfolgreiche Saison absol-
viert. 
Obwohl erneut Leistungsträger abgegeben werden mus-
sten hat das Team mit insgesamt vier Siegen gegen den
Heidelberger TV, den TC Plankstadt, den TC Malsch und
BW Leimen bei nur drei Niederlagen (TC Brühl, TC Ofters-
heim und TC St. Leon) am Ende einen Platz in der oberen
Tabellenhälfte erreicht. 
Die Mannschaft hat durchweg überzeugt. Neuzugang
Tobias Jakob erwies sich dabei als absolute Verstärkung.
Mit Sergio Zeißner wurde zudem ein weiterer Nachwuchs-
spieler erfolgreich in das Team integriert. Und auf seine
Stammkräfte Christopher Schäfer, Pascal Brachmann und
Jobin Ettheadi konnte sich Coach Eduard Sant wieder
verlassen. Der große Pechvogel war jedoch Oliver Frank,
der nach einer am dritten Spieltag erlittenen Verletzung für
den Rest der Saison passen musste. Es ist nicht auszu-
schließen, dass unter günstigeren Voraussetzungen sogar
ein bisschen mehr drin gewesen wäre, zumal die Liga ins-
gesamt relativ ausgeglichen erschien.
Dennoch war die Runde ein großartiger Erfolg für das jun-
ge Team, zu dem wir herzlich gratulieren wollen.

Aus unserem Fahrtenbuch! 
Wettertechnisch wieder eher eine Woche der Extreme: Am
Mittwoch 36º Trotzdem fanden sich zwei Radlerinnen und
ein Radler (Was ist bloß mit unseren Jungs los?) am
Schloss ein, um der Hitze zu trotzen, was bekanntlich auf
dem Fahrrad immer noch am besten geht. Die schattigste
und damit kühlste Strecke über Schriesheim, Altenbach,
Kohlhof runter das Steinachtal nach Neckarsteinach und
am Neckar zurück wurde gewählt und sie hielt, was sie
versprach. Klar lief literweise das Wasser durch unsere
Kehlen, aber schön war es trotzdem.
Samstags dann bei bewölktem Himmel und Schauernei-
gung kamen schon etwas mehr Enthusiasten zusammen.
Die schwülen 29º aber sollten unsere Beine mehr lähmen
als die trockene Hitze. Denn obwohl wir, um dem Römer-
man in Ladenburg aus dem Wege zu gehen, die höhen-
metertechnisch eher anspruchslose Kraichgaustrecke
über Wiesloch, Horrenberg nach Hoffenheim ausgewählt
hatten, wollten wir an diesem Tag keine Bäume ausreißen.
Trotz mehrerer Möglichkeiten, einen Berg einzubauen,

hatte  keiner  Ambitionen, die Gruppe zu Höherem zu
motivieren - wir blieben der Ebene treu; mit Rückenwind
kurbelten die Beine fast wie von alleine; lediglich von Zie-
gelhausen nach Heidelberg packte uns nochmal der Ehr-
geiz, ein kleines Zeitfahren einzubauen, so dass am Ende
jeder zufrieden sein konnte.
Info & Kontakt: 
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, Telefon: 0621/
4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

Gratulation
Wir gratulieren Jan Hormuth, der beim Schulschachturnier
des „KGS Schriesheim“ den ersten Platz belegte. 
Turniere
Es sind noch Anmeldungen für die diesjährigen Turniere
möglich. Am 24. und 25.09.2016 ist die erste Jungend
Ortsmeisterschaft und ab dem 27.09. bis zum 06.12.2016
(immer dienstagabends im vierzehntägigen Rhythmus) die
bereits bekannte Ortsmeisterschaft. 
Eine Anmeldung ist bis zum 20.09.2016 möglich, für das
Jungendturnier zusätzlich am 24.09.2016 von 9.30 bis
9.45 Uhr direkt am Spielort.
Beide Turniere sind auf 30 Spieler begrenzt, die Reihen-
folge der Anmeldung ist entscheidend. Es erfolgt keine
DWZ-Wertung.
Jugendgruppe
Während der Sommerferien findet kein Jugendtraining
statt. 
Das erste Training nach der Pause ist am 13.09.2016.
Spielabend
Jeden Dienstag ab 17.30 Uhr wird von der Jugendgruppe
fleißig geübt und gespielt, im Anschluss ab 19.00 Uhr tref-
fen sich die Erwachsenen. Treffpunkt ist die Gaststätte
„Friedrichshof“ (Anna-Bender-Str. 25). 
Gäste mit und auch ohne Schachkenntnisse sind herzlich
willkommen.
Bei schönem Wetter sitzen wir auch gerne im Biergarten
um eine Partie Schach zu spielen.
Info & Kontakt:
Schachclub Neckarhausen, 
E-Mail: sk1960neckarhausen@gmail.com
Homepage: http://sk1960-neckarhausen.jimdo.com

Kegelbahnen geschlossen – kein Training
In den ersten vier Wochen der Sommerferien sind die
Kegelbahnen geschlossen. In dieser Zeit ist leider kein
Training möglich. Für die Anfang September beginnende
Saison 2016/2017 bleiben uns somit  nur wenige Trai-
ningseinheiten. 
Unsere Sportwarte Heiko Reutemann und Philipp Kusch
werden sich um Trainingszeiten und Vorbereitungsspiele
bei anderen Vereinen informieren. 

Radsport-Verein Edingen-Neckarhausen e.V.

Schachclub 1960 Neckarhausen

Sportkegelclub
Edingen-Neckarhausen
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In der Zeit dazwischen werden wir unsere Kameradschaft
pflegen und vertiefen.
Ihnen wünschen wir einen schönen und erholsamen
Urlaub.
Training: 
Wegen der Schließung der Großsport in den ersten vier
Wochen der Ferien ist kein Training möglich
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen.de

Ortsmeisterschaften Ergebnisse
Bei anfangs eher regnerischem Wetter und moderaten
Temperaturen und zog es dieses Jahr wieder mehr, näm-
lich insgesamt 114 Starter (inklusive 9 Kids, die sich mit
dem Lichtgewehr messen durften.) in unser Schützenhaus
am Messplatz, worüber wir uns freuten. 
Beginnen wir in der Einzelwertung gleich mit den Kids. Mit
127 Ringen wurde Marie-Christin Kraus Erste. Platz 2 mit
111 R. erreichte Franziska Wetzel gefolgt von Sophie
Ziegler mit 107 Ringen.
JUGEND: Platz 1 errang Elias Schmitt mit 80 R. gefolgt
von Leonie Kania mit 67 Ringen. Dritter wurde Phillip
Schäfer mit ebenfalls 67 Ringen. 
WEIBLICH: Gold sicherte sich mit 95 Ringen Tanja Kraus.
Silber ging an Gabi Schieszl mit 79 Ringen. Bronze errang
Katrin Weise mit 78 Ringen. 
MÄNNLICH: Mit 94 R. kam Ninos Somo auf Platz 1. Zwei-
ter mit 91 R. wurde Helmut Koch und Klaus Merkle kam
mit 90 R. auf  Platz 3.
MIXED-Mannschaften: Hier wurde mit 203 R. die Mann-
schaft „Die Zusammengewürfelten“ Erster. Silber sicherte
sich TVE 1890 I mit 183 R. gefolgt von TVE 1890 II mit 147
Ringen. 
JUGEND: Gold konnte sich hier der Jugendgemeinderat
mit 137 R. sichern. 
WEIBLICH: „Tell´s Töchter“ kamen mit 245 R. auf Platz 1.
Zweiter wurden mit 204 R. die „Landfrauen II“ und Bronze
erhielt mit 192 R. die „Frauschaft“ TVE Tanzsport Samba-
Damen. 
MÄNNLICH: Gold für die IGP Männer mit 242 Ringen. Sil-
ber ging an FC Humba mit 195 R. und Bronze an TVE
Tanzsport Rumba mit 170 Ringen. 
Wir gratulieren allen Siegern, die sich somit einen Platz auf
der OM-Tafel im Schützenhaus gesichert haben.
Bei unserem, wie immer, parallel stattfindenden Preis-
schießen durfte sich Natascha Günther den 1. der drei
Hauptpreise eine Eismaschine abholen. Ayo Kheyo durfte
als nächstes an den, wieder reich gedeckten, Preise-Tisch
und nahm sich den ferngesteuerten Helikopter mit,
gefolgt von Barbara Rumer und Tanja Kraus, die sich einig
wurden, dass Frau Rumer die Kaffeemaschine mitnehmen
durfte.. 
Ein großes „Dankeschön“ an alle Helfer und alle Teilneh-
mer, die uns teilweise schon viele Jahre die Treue halten. 
Ebenfalls herzlichen Dank an folgende Sponsoren: Andrea
und Helmut Koch Bauernladen, Antonio Trezza GmbH,
Auto Metz GmbH, Cafe Bistro ELEL Jürgen Kasper, Claus

Schlipf, Kiosk am Bahnhof, E-Aktivmarkt Völkle, Elektro
Bordne GmbH, Elektrohaushaltsgeräte U & D Rothen-
stein, Gabriele Simon Bücherwurm, Baumschule/Obst-
bau/Stiefkind Schneider, Gipser & Stukkateur A. Behrens,
Haar- & Nagelstudio Sabine Herrwerth,  Hans Koch Bau-
ernladen/Partyservice, Jörg Tischer Die Brillenstube,
Knopf Media GmbH, K. H. Knopf, Kosmetik & Fußpflege-
praxis Dagmar Sperber, Lipowa Polsterwarenfabrik S. &
W. Lieberknecht, Metzgerei Schwab, Schöfer GmbH,
Optik Heer, Rainers Gartenparadies, Rathausapotheke F.
Nemetscheck, Ratzefummel Beate Bürgers, Ristorante
„Bei Toni“ Antonio Zummo, Schlosserei Wetzel, Seahorse
Tauchschule GmbH, Uwes Frisuren-Studio und Fußpflege
Tanja Walter. 
Es war wieder ein toller Tag mit Spaß und Spannung für
alle.
Weitere Informationen und einige Bilder der OM auf unse-
rer Homepage.
Homepage: www.tell-edingen.de

Ergebnisse Vorbereitung
DJK/Fortuna I – DJK Sandhofen 10:2 (Tore: 5x Ruf, 2x
Rabe, je 1x Hacker, Erny & Rocca); DJK/Fortuna I – SC
Pfingstberg 5:0 (Tore: 3x Ruf, je 1x Önerler & Gaa);
DJK/Fortuna II – FV Ladenburg II 1:0 (Tor: Tasyürek). 
Das Spiel der 1. Mannschaft gegen den SV Schriesheim
am Dienstag fand nach Redaktionsschluss statt.
Vorschau
Samstag, 30.07.2016, 17.00 Uhr: SG Hemsbach/Sulz-
bach II – DJK/Fortuna II (Pokalqualifikation); Samstag,
30.07.2016, 18.00 Uhr: FV Malsch – DJK/Fortuna I.
Juniorentestspiel zwischen Astoria Walldorf und Ein-
tracht Frankfurt
Am Samstag, 06.08.2016 findet im Sport- und Freizeit-
zentrum ein Testspiel zwischen der U16 vom FC Astoria
Walldorf und der U15 von Eintracht Frankfurt statt. Spiel-
beginn ist um 13.00 Uhr. 
Die Bevölkerung von Edingen Neckarhausen ist zu die-
sem Spiel herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. Für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Info & Kontakt
Sascha Ihrig, PR & Öffentlichkeitsarbeit, Mobil:
01522/3159723, E-Mail: Sascha.Ihrig@djk-fortuna.de 
Facebook: www.facebook.com/DJKFortunaEdingen
Neckarhausen
Homepage: www.djk-fortuna.de

Jahreshauptversammlung der Privatmannschaft
Am 20.07.2016 fand die Jahreshauptversammlung der
Privatmannschaft statt. Bei dieser Sitzung konnte Abtei-
lungsleiter Dieter Kraus 21 Mitglieder begrüßen. 
Besonderer Dank für Ihr Kommen ging an Thomas Ritter
Neumann, 3. Vorstand der SpVgg Fortuna Edingen und
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Rudi Reutemann, dem Vorsitzenden des Förderkreises
der Fortuna.
Nachdem die Abteilungsleitung entlastet worden war,
wurden durch Wahlleiter Rudi Reutemann die Neuwahlen
eingeleitet. Bei dieser Wahl zum Abteilungsleiter wurde
Dieter Kraus wieder gewählt. Somit führt die alte und neue
Abteilungsleitung die Abteilung auch ins nächste Jahr.
Damit geht Dieter Kraus schon ins 24 Jahr als Abteilungs-
leiter. Auch Axel Rieder der in sein 8. Jahr und Stefan
Schon der in sein 23. Jahr als Beisitzer gehen, wurden
wieder gewählt. Der Kassier bleibt auch der „Alte“. Florian
Kautsch geht in seine sechste Amtszeit. Trainingsleiter
Dominik Gohlke wurde ebenfalls in seinem Amt bestätigt. 
Nach ein paar Diskussionspunkten und einem Geldge-
schenk vom Förderkreis und einer tollen Rede vom 3. Vor-
stand, schloss Dieter Kraus eine sehr harmonische Sit-
zung gegen 21.35 Uhr.
Start der Vorbereitung
Seit dem gestrigen Mittwoch befindet sich unsere PM in
der Vorbereitung auf die neue Saison. Wir immer trainiert
unsere PM jeden Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr auf
dem Kunstrasenplatz im Sport- und Freizeitzentrum.
Bereits am kommenden Sonntag, 31.07.2016 findet ein
erstes Vorbereitungsspiel gegen einen Fanclub des SV
Waldhof Mannheim statt. Spielbeginn im Sport- und Frei-
zeitzentrum ist um 10.00 Uhr.
Info & Kontakt
Sascha Ihrig, 2. Vorsitzender/Pressewart, 
Mobil: 01522/3159723, 
E-Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de, Vereins-
E-Mail: Fortuna_Edingen@gmx.de
Facebook: www.facebook.com/SpVggFortunaEdingen
Homepage: www.fortuna-edingen.mein-verein.de

Ferienprogramm
Die DJK ist auch in diesem Jahr mit folgenden Aktionen
beim Ferienprogramm in Neckarhausen dabei: Freitag,
26.08.2016, 15.00 bis 18.00 Uhr: „Spiele, Spiele, Wasser-
spiele“ und Mittwoch, 31.08.2016, 9.00 bis 12.00 Uhr:
„Klettern an der Kletterwand und Seilaktion“. 
Beide Veranstaltungen finde auf dem DJK-Gelände 
(Neckarstraße 45) statt. 
Die Anmeldung erfolgt über die Gemeinde, Telefon:
06203/808212.
Gymnastik
Die Trainingszeiten der Gymnastikgruppen sind: 
Dienstags 9.00 bis 10.00 Uhr: „Gemischte Gruppe -
Gesund und Fit“. Die Trainingsschwerpunkte sind: Kondi-
tionstraining, Funktionsgymnastik, Muskelaufbau, 
Rückenkräftigung, Problemzonentraining und der Einsatz
von Handgeräten.
Mittwochs 19.00 bis 20.30 Uhr: „Fit und Gesund für Frauen
jeden Alters“ mit einem wöchentlich wechselnden Pro-
gramm: Herz-Kreislauftraining (z.B. Fit-Ball-Aerobic, Step-
Aerobic, ¾ Step, Latin Dance) mit anschließendem Körper-
Workout (z.B. Pilates, Funktionsgymnastik, Einsatz von
Handgeräten, Rückenkräftigung, Fatburner, Problemzonen-
training) und abschließendem Stretching und Entspannung.

Donnerstags 18.00 bis 19.00 Uhr: „Gesund und Fit –
Wohlfühl-Gymnastik für Ältere“ . Geschult werden Kondi-
tion und Koordination, Muskelaufbautraining zur Vorbeu-
gung von Haltungsschäden und Fehlbelastungen, Einsatz
diverser Handgeräte, Sturzprophylaxe, Gleichgewicht-
straining und Entspannung.
Donnerstags 19.00 bis 20.00 Uhr: „Fit und Gesund für
Männer ab 50“. In dieser Freizeitgruppe mit Gymnastik
sind die Schwerpunkte: Konditionstraining, Muskelauf-
bau, Rückengymnastik, Funktionsgymnastik, Koordina-
tionsübungen und natürlich Spiel und Spaß.
All dies findet im Saal der DJK (Neckarstraße 45) statt.
Bitte ein Handtuch und etwas zu trinken mitbringen. 
Informationen bei der Übungsleiterin Conny Altmann,
Telefon: 06203/5670.

Testspiel: FCV I – SC Käfertal 5:2 (3:1)
Nachdem samstags und sonntags insgesamt fünf Trai-
ningseinheiten im Sport- und Freizeitzentrum auf dem
Programm standen, gewann der FC Viktoria das abschlie-
ßende Testspiel zu Hause gegen den SC Käfertal deutlich
mit 5:2. Zweimal Julian Kümmerle sowie je einen Treffer
von Omid Kamalinovin, Ediz Yücel und Lennart Petzoldt
sorgten für den klaren Erfolg. Zur Pause führten die Vikto-
rianer bereits mit 3:1. 
Testspiel: TSV Neckarau – FCV II
Das erste Testspiel unserer zweiten Mannschaft beim TSV
Neckarau ging deutlich mit 10:0 verloren. Nachdem es zur
Halbzeitpause 3:0 stand, brachen die Viktorianer im zwei-
ten Spielabschnitt ein. Dies war wohl auch der intensiven
Trainingseinheit am Morgen geschuldet. 
Werbeinserate
Demnächst werden Verantwortliche des FC Viktoria auch
wieder bei der Geschäftswelt in und um Neckarhausen
vorstellig werden, um abzufragen wer wieder ein Inserat
im „Viktoria Aktuell“ schalten möchte. Wie auch im Vor-
jahr, können wir ohne Mehrkosten alle Inserate in Farbe
drucken lassen. Mit einer Auflage von 100 Heften pro
Heimspiel (15mal pro Saison) erfreut sich das Stadionheft
des FC Viktoria im Ort einer großen Beliebtheit. Gerne
können wir auch Werbeinserate auf unsere Homepage
(über 30.000 Zugriffe pro Jahr) anbieten. Auch das Spiel-
tagplakat kann für Inserate unserer Sponsoren genutzt
werden.
Testspiele (kurzfristige Änderungen vorbehalten)
31.07.2016, 13.00 Uhr: SpVgg Wallstadt II – FCV I; 12.00
Uhr: FCV II – SG HD-Kirchheim II 
Vorbereitungspläne Mannschaften
Auch die Vorbereitungspläne der beiden Seniorenmann-
schaften sind nun auf der Homepage aufzurufen. Im Lau-
fe der Woche werden diese auch im Clubhaus ausgehängt
werden.
Info & Kontakt:
FC Viktoria, Tobias Hertel, 
E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: www.facebook.com/ViktoriaNeckarhausen 
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de 
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Es geht wieder rund…

Die neue Mannschaft  SG DJK/Fortuna/Calcio hat das
erste Freundschaftsspiel gegen 03 Ladenburg mit 1:0 ver-
dient gewonnen. 
Das nächste Spiel findet im Rahmen des Pokalwettbe-
werbs am Samstag, 30.07.2016 um 17.00 Uhr in Hems-
bach statt.  
Homepage: www.calcio-edingen.de

Ehrungstag beim Turnverein 

Bild: Markus Schwetasch (MM)

Der TVE durfte 30 Sportlerinnen und Sportler aus den
Sportarten Leichtathletik, Handball, Prellball, 10 liebens-
werte Menschen für ehrenamtliches Engagement und 60
Mitgliederinnen und Mitglieder für langjährige Treue zum
Turnverein ehren. 
Mit den Worten des ersten Vorsitzenden Bernd Grabinger,
ist nicht nur der Ehrungsvormittag ein Gemeinschafts-
werk, auch Teamgeist, Beständigkeit, Ehrgeiz und soziale
Kompetenz ist für den sportlichen Erfolg notwendig. Das
alles sind Werte, die in unserer Gesellschaft unverzichtbar
sind und mit denen jeder einzelne Sportler, Trainer, aber
auch zahlreiche Ehrenamtliche zu diesen großartigen Lei-
stungen beigetragen haben. Sein Dank galt daher nicht
nur allen aktiven Sportlerinnen und Sportlern, sondern
auch den Trainern und Betreuern, den Eltern sowie den
vielen stillen Helfern unseres Vereins. Sie alle leisten fun-
damentale Arbeit und tragen somit wesentlich zum Ver-
einsleben bei.
Zweiter Vorsitzender, Jochen Heil, brachte mit dem Zitat
von Antoine de Saint-Exupéry „Es gibt nur einen wahren
Hochgenuss: das ist die zwischenmenschliche Bezie-
hung“ zum Ausdruck, dass man diesen Hochgenuss auf
vielfältige Art und Weise im Verein erleben kann, immer
wieder und in allen Lebenslagen. Mit Sicherheit ist das,
neben der sportlichen Betätigung, ein wichtiger Aspekt für
Viele, unserem Verein jahrzehntelang anzugehören. So
freuen wir uns, dass wir wieder Menschen für ihre langjäh-
rige und anhaltende Treue zum Turnverein ehren dürfen.
Musikalisch umrahmt wurde die Feierstunde von anspre-
chenden Musikstücken der jungen Sara Wirtz auf ihrer
Querflöte. 

Bei den Ehrungen wurden Grabinger und Heil von ihren
Vorstandskollegen, Geschäftsführerin Teresa Ding und
Hauptkassier Ulrich Herold unterstützt. 
Ehrung der Mitgliedschaft nach Jahren: Ehren konnten wir
„15 mal 25“; „9 mal 50“; „4 mal 60“. Klaus Gärtner (65),
Gerhard Katz, Helmut Stahl und Ute Wacker (70) und mit
Bernhard Jung konnten wir sogar für 80 Jahre Mitglied-
schaft ehren. Groß war der Applaus auch bei der abschlie-
ßenden Auszeichnung besonders fleißiger Schaffer/innen
für deren ganz individuellen Verdienste um den Verein.
Nicht nur die TVE-Vereinsvorsitzenden sprachen hierzu
Dankesworte aus; auch der neue Vorsitzende des Turn-
gaus Mannheim, Werner Mondl, brachte Grüße mit der
Gau-Ehrennadel mit.
Ein besonderes Danke an Ehrenmitglied Anneliese Wacker
für eine bemerkenswerte Tätigkeit. 1965 wurde das Edinger
Kleinhallenbad eröffnet und seit dieser Zeit, über all die 50
Jahre hinweg betreute und beaufsichtigt sie immer noch als
„ÜL Schwimmen“ die großen und kleinen Schwimmer im
TVE, ist immer zur Stelle, damit auch bei Ausfall eines ÜL
niemand auf die Bewegung im Wasser verzichten muss.
Die vollständige Ehrungsübersicht ist auf der TVE-Home-
page wiedergegeben. 
Schließung der TVE-Räumlichkeiten

Während der Sommerferien sind alle TVE-Räumlichkeiten
in der Zeit von Montag, 01.08., bis einschließlich Sonntag,
21.08.2016, geschlossen. In dieser Zeit wird mit dem Um-
/Einbau der LED-Beleuchtung begonnen und wird bis
Ende der Schul-Sommerferien beendet sein.
Marie Wirtz Vize-Kreismeisterin im Weitsprung

Mit drei Athleten war der TVE am Wochenende bei den
Rhein-Neckar-Kreismeisterschaften der Leichtathleten in
Walldorf vertreten. Direkt im ersten Wettkampf des Tages
durfte sich Marie Wirtz (W10) über Platz 2 im Weitsprung
freuen. Nach einem etwas nervösen Vorkampf steigerte sie
sich im Endkampf – trotz strömenden Regens – auf eine
neue persönliche Bestleistung von 3,96m und freute sich
umso mehr über die Vizemeisterschaft. Im Sprint erreichte
Marie ebenfalls das Finale. Nach 8,19 Sekunden im 50
Meter-Vorlauf konnte sie im A-Finale die Zeit (8,23 Sekun-
den) nochmals bestätigen und lief auf einen guten 5. Platz.
Gleich drei weitere 5. Plätze gab es durch Sara Wirtz und
Thomas Raw. Sara blieb in ihrem Weitsprung-Wettkampf
bei der W12 in vier von sechs Sprüngen über ihrer alten
Bestleistung und landete mit ihrem weitesten Sprung von
4,27m auf Rang 5. Des Weiteren erzielte sie im 75 Meter-
Vorlauf eine Zeit von 11,47 Sekunden und warf den 200g-
Ball auf 25 Meter. Thomas (M9) hatte den längsten Wett-
kampftag der dreien. Nachdem er den Dreikampf mit 3,18
Metern im Weitsprung, 9,08 Sekunden über 50 Meter und
25,50 Meter im Ballwurf auf Rang 5 beendet hatte, ging es
nach fast dreistündiger Wartezeit noch über die 800 Meter
Distanz. Er absolvierte die beiden Stadionrunden in 3:11,66
Minuten und kam ebenfalls wieder auf Platz 5 ins Ziel. 
Kursreihe „Tai Chi“, „Pilates“ und „Qi Gong“

In der Woche ab 19.09.2016 starten neue Kurse. Montags,
9.30 bis 10.30 Uhr: Qi Gong; 10.30 bis 11.30 Uhr: Pilates
/ mittwochs, 19.00 bis 20.00 Uhr: TaiChi, 20.00 bis 21.00
Uhr: Pilates. 
Die Kurse von Bettina Schwarzweller finden im Spiegel-
saal der Jahnhalle statt. Alle Kurse sind auch für Neuein-
steiger/innen zu empfehlen; es sind noch Plätze frei.
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Fitmix: Radfahren während der Hallenschließung

Während der Hallenschließzeiten machen wir an den
Dienstagen, 02.08., 09.08. und 16.08.2016 Radtouren.
Start ist um 19.00 Uhr vor der Jahnturnhalle. 
Ab dem 23.08.2016 ist wieder Fitmix um 19.30 Uhr in der
Jahnturnhalle.
Vorschul-Turnen gemischt: Gruppen der 3-/4-Jährigen

und 5-/6-Jährigen

Nach den Sommerferien starten diese Gruppen wieder ab
Montag, 19.09. und Mittwoch, 21.09.2016.
„Bauch-Beine-Po“ – Heidi Bezler

Este Übungsstunde nach Sommerpause: Mittwoch,
07.09.2016.
Sommerferien beim Turnverein

In den Ferien ist die Geschäftsstelle per E-Mail bzw. über
den TVE-Anrufbeantworter für Sie da. Ab Montag,
12.09.2016 ist das Geschäftsstellen-Team wieder zu den
üblichen Zeiten erreichbar.
Der TVE wünscht allen schöne, erholsame Ferientage mit
hoffentlich sommerlichem Wetter und freut sich, nach den
Ferien alle gesund und wohlbehalten wieder zu „sehen“.
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Fototermin

Der Vorstand bedankt sich bei allen Funktionsträgern und
Mitgliedern des Turnvereins für die rege Teilnahme anläss-
lich des Gruppenfotos für unsere Jubiläumszeitung.
Wir möchten bereits heute darauf hinweisen, dass alle
Helferinnen und Helfer am Samstag, 17.09.2016, zu
einem gemütlichen Abend bei fester und flüssiger Nah-
rung in unsere Turnhalle eingeladen werden.
An diesem Abend werden weitere Fotos der Ehrenmitglie-
der, der Vorstandsmitglieder, der Abteilungsleiter und des
Turnrats geschossen. Wir bitten daher, Euch bereits die-
sen Termin vorzumerken. Die offizielle Einladung wird
rechtzeitig versandt.
Sport & Spiel am Wasserturm
Der Sportkreis Mannheim veranstaltete am 17.07.2016
bereits zum 27. Mal „Sport & Spiel am Wasserturm“. Die
Veranstaltung bietet den Sportvereinen die Gelegenheit,
sich und ihr Angebot der Bevölkerung zu präsentieren.
Wie bereits seit Jahren hatte die Einradgruppe des Turn-
vereins auch wieder ihren Auftritt und zeigte ihr Können.
Der Vorstand bedankt sich hierfür bei dem Aushänge-
schild des Turnvereins.
Eltern-Kind-Turnen
In der Ferienzeit findet das Eltern-Kind-Turnen für Ein- bis
Dreijährige an folgenden Terminen statt: Mittwoch
27.07.2016, 15.00 Uhr; Donnerstag, 28.07.2017, 10.00 Uhr;
Donnerstag, 04.08.2016, 10.00 Uhr; Mittwoch,  10.08.2016,
15.00 Uhr und Mittwoch, 17.08.2016, 15.00 Uhr.
Homepage: tv-neckarhausen.de

ANZEIGEN
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:

(8) Ruprecht, Lukas, Adalbert-Stifter-Str. 5, Tel. 8 36 55
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße

(7) Böttcher, Marco, Bismarckstraße 23, Tel. 8 35 56
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Lammert, Florian, Felix-Wankel-Str. 14, Tel. 1 07 91 35
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 56-108
Hundert Morgen
(5) Lammert, Florian, Felix-Wankel-Str. 14, Tel. 1 07 91 35
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg

(6) Hedrich, Jan, St.-Martin-Str. 7, Tel. 8 33 79
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Stang, Zabernerstr. 9,  Tel. 06 21/47 36 09  
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Hartung, Silas, Jahnstr. 15, Tel. 8 43 85 46
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Erny, Lea, Röntgenstr. 43, Tel. 8 32 82
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Ruppert, Nicole, Heidelbergerstr. 17, Tel. 8 12 78
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Remmers, Sandra, Konkordiastr. 28, Tel. 1 69 50
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Ding, Jonas, Bismarckstr. 4, Tel. 9 57 46 79
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Zieher, Niklas, Seckenheimer Str. 2b, Tel. 92 43 75
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Didwißus, Robin, Mühlhauser Winkel 5, Tel. 06 21- 47 75 55
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Rieth Nico, Johann-Gutenberg-Str. 26, Tel. 1 5714
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Str. 14, Tel. 107 91 35
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Str. 14, Tel. 107 91 35
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße

(18) Trombetta, Francesca, Seckenheimer Straße 2a, Tel. 79 47 26
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg

(11) Johnson, Taegan, Amselweg 14, Tel. 8 40 75 64
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Böttcher, Nina, Bismarckstr. 23, Tel. 8 35 56
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße
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Ab Montag, 29.08.2016 sind wir wieder für Sie da.

Bäckerei Hemberger
Hauptstraße – Neckarhausen

Wir wünschen unserer Kundschaft
eine gute Zeit.

Wir machen Urlaub
vom 01.08. bis einschließlich 27.08.16

TELEFON 0 62 02/2 04 84 20

... wir räumen Räume !! HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN

ENTRÜMPELUNGEN

VERWERTBARE WARE

WIRD ANGERECHNET

BESICHTIGUNG KOSTENLOS

ÖFFNUNGSZEITEN: MO. - FR. 10 BIS 18 UHR, SA. 10 BIS 14 UHR
ROBERT BOSCH STR. 6, SCHWETZINGEN, WWW.FINDUS-METROPOL.DE
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Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

Familie sucht Ein- oder Mehrfamilienhaus
oder Grundstück im OT Edingen zu kaufen.

(Für Vermittlung 1000,- € Belohnung – nach Kauf)
Telefon 0177-2601949

Garage od. trockenen Lagerplatz
in Neckarhausen und Umgebung zur Miete gesucht!

Telefon 0172-7392104

Suche weibliche Person mit Auto
für ca. 2-3 Std/Tag.

Telefon 06203-82883

www.kg-muecke.de

Fernseh - HUFT Satellitenbau
Fernseh – LCD-Plasma-Color

Verkauf und Reparatur · % 8 24 51

Die Öffnungszeiten während
der Urlaubszeit vom 01.08. - 27.08.16

Montag: 9.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag: 9.00 - 12.00 Uhr – nachmittags geschlossen
Mittwoch: 9.00 - 12.00 Uhr – nachmittags geschlossen

Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.00 - 12.00 Uhr

Wir wünschen Ihnen allen einen schönen Sommer
Ingrid Hauck • Andrea Rückert • Susanne Kelecevic

Postfiliale Susanne Kelecevic
Hauptstraße 424 · 68535 Edingen-Neckarhausen

Platzierungswünsche
werden beachtet, können aber leider 
nicht immer eingehalten werden.
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen

Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 u. 13.00 - 17.30 Uhr

PS-Fahrschule

Peter & Sonja Daub

Konkordiastraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Tel.: (0 62 03) 89 01 99
Mobil: 0172 / 62 64 43-7 oder-8          www.ps-fahrschule-daub.de

Wir sind immer für Sie da ....,            info@ps-fahrschule-daub.de

seit über 17 Jahren, rufen Sie uns einfach an.

Bürozeiten: Mo. & Mi. 17.30 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Theorie: Mo. & Mi. 18.00 - 19.30 Uhr

klassenspezifische Theorie nach Vereinbarung

Jetzt neu:

Vorprüfung am PC bei uns in der Fahrschule

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler

Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung, Terrassenbau, 
Rodungen, Zaunbau, Umgestaltung, Schnittarbeiten, und mehr.



Seite 34 Donnerstag, 28. Juli 2016 Nr. 30

24 Stunden Notdienst
www.martinello-killguss.de
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WWii rr   ppoo ll ii ee rreenn   II hh rr   bbeess tteess   SS ttüücckk .. .. ..
... und auf Wunsch saugen wir es auch aus!

Komplettaufbereitung ab 160,- Euro.
Seckenheimer Straße 100
68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203/845387
E-Mail: uwe-voss@t-online.de

Büro: Buchenweg 14 · 68535 Edingen-Neckarhausen · Telefon  0 62 03 / 1 57 17 · Fax  0 62 03 / 1 63 83

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

am 06.08.2016
bei der FC Viktoria Neckarhausen

Porschestraße 17

Beginn 10.00 Uhr
Standgebühr: 1 Kuchen, dessen erlös dem 
Kinderhospiz Sternthaler zugute kommt!

Ab 12.00 Uhr bieten wir leckeres vom Grill
und Bier vom Fass.

Ab 14.00 Uhr gibt es Kuchen zum Verzehr vor Ort 
oder zum mitnehmen !

Anmeldung bis 04.08.2016
unter Tel.-Nr. 06203-14208 ab 17.00 Uhr.

Flohmarkt



Seite 36 Donnerstag, 28. Juli 2016 Nr. 30

Wir tun was für Sie!

• Planung und Gestaltung 

der Garten- und Außenanlagen

• Pflaster – Naturstein – Plattenbelag

• Teichbau – Rollrasen • Bepflanzung – Pflege

Baumfäll- und Schneidearbeiten – Zaunanlagen

• Beregnungs- und Bewässerungsanlagen

www.hotel-philoxenia.de · E-Mail: info@hotel-philoxenia.de

Warme Küche Mo. - Sa. 17.30 - 22.00 Uhr · Sonn- u. Feiertags zusätzl.

11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 21.00 Uhr · Donnerstag Ruhetag

Grenzhöfer Straße 60
68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon 0 62 03 / 89 73 - 0  ·  Fax 0 62 03 / 89 73 - 36

Neue Ernte

Äpfel, Birnen u. Zwetschen

sowie

frisch gepresster Apfelsaft

Öffnungszeiten:

Montag bis Freita
g 8.30 Uhr – 12.

00 Uhr und 15.0
0 – 18.00 Uhr

Samstag 8.30 Uhr – 
13.00 Uhr


